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Glückwünsche zum 90. Geburtstag

Glückwünsche zum 90. Geburtstag überbrachten 
die vielen Gäste am 31. Januar den Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Kleinen. Nach einer kurzen Begrüßung durch den 
Wehrführer Karl-Heinz Meier richtete Bürger-
meister Joachim Wölm seine Glückwünsche an 
die Jubilare. Mit einer lustigen Anekdote wies er 
auf die Gründerzeit der FFw in Bad Kleinen hin. 
Begonnen hatte alles mit 36 Einwohnern aus dem 
Ort. In den Jahren 1930 bis 1935 rückten die Ka-
meraden bis zu zwölfmal im Jahr aus. 1941 erhielt 
die Wehr einen Zugwagen, mit dem Feuerwehr-
leute, Schlauchmaterial und Geräte zum Einsatz-
ort gebracht werden konnten. Viel ist seit damals 
passiert. 1960 wurden dann die Wehren Niendorf 
und Bad Kleinen zusammengelegt. Frauen kamen 
1962 dazu, die erste Leiterin war Ingrid Rathke. 
Zwei Jahre später belegte die Jugendgruppe bei 
einem Bezirkswettkampf den dritten Platz. Das 
neue Gerätehaus wurde 1968 eingeweiht und so 
die Entwicklung der FFw vorangetrieben. Die 
„Medaille für Verdienste im Brandschutz“ wurde 
der Wehr 1990 verliehen, die Jugendfeuerwehr 
wurde dann 1991 gegründet. Nach dem kleinen 
Ausflug in die Geschichte der Bad Kleiner Wehr 
dankte Joachim Wölm, auch im Namen der Ein-
wohnerinnen und Einwohner, für 90 Jahre oft 
harte und gefährliche Arbeit, für die 365-tägige 
Einsatzbereitschaft und zog den Hut vor der Aus-
bildung und den Übungen, die vorwiegend in 
freier Zeit vorgenommen werden. Er wünschte 
allen Kameradinnen und Kameraden weiterhin 
gutes Gelingen und vor allem, dass alle immer 
heil und gesund von den Einsätzen zurückkom-
men. Weitere Glückwünsche folgten dann u. a. 
vom Kreisbrandmeister Torsten Gromm, dem 
Geschäftsführer des Kreisfeuerwehrverbandes, 

Andreas Dubbe, den Freiwilligen Feuerwehren 
aus dem Amtsbereich, der Berufsfeuerwehr Wis-
mar, dem Leitenden Verwaltungsbeamten des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, der Kita 
Bad Kleinen, dem Verein Freunde der Kinder, der 
Partnerfeuerwehr Schwinde/Stove, dem ASB und 
dem Sportverein Bad Kleinen sowie der Gemein-
devertretung, um nur einige zu nennen. Torsten 
Gromm nutzte anschließend die Gelegenheit, um 
Enrico Hoppe und Jens Meier mit der Ehrennadel 
in Silber auszuzeichnen. Karl-Heinz Meier dankte 
allen Gratulanten und überraschte Marlis Harder 
mit einem Präsent, denn sie pflegt seit Jahren die 
Außenanlagen des Feuerwehrgeländes. 

M. Gründemann

 

v. l. Peter Kinne, stellvertretender Wehrführer, Joachim Wölm, Bürgermeister, Karl-Heinz Meier, Wehrführer, Enrico 
Hoppe, Gruppenführer, Jens Meier, Zugführer, Torsten Gromm, Kreisbrandmeister

v. l. Joachim Wölm, Karl-Heinz Meier mit Gerhard Rathke, dem ältestem Mitglied, Peter Kinne und dem jüngsten 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Fenja Vetter 
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Gute Nachrichten gibt es 
vom „Tourismusverein 
Schweriner Seenaland e. V.“  
mit Sitz in Hohen Viecheln. 
Nach langem und zähem 

Ringen ist es gelungen, die Genehmigung zur 
Aufstellung von vier großformatigen Hinweis-
schildern auf touristische Ziele an der Autobahn 
zu erhalten. „Darauf sind wir sehr stolz!“, sagt 
Marc Elshout, amtierender Vorsitzender des aus-
schließlich ehrenamtlich arbeitenden Vereines. 
„Jeweils zwei Schilder werden in beiden Fahrt-
richtungen an der A 14 und an der A 20 errich-
tet. Darauf abgebildet sind der Hinweis auf die 
Schweriner Seenland, das Schweriner Schloss 
und die für unsere Region typischen Urlaubsin-
halte, wie das Campen und das Golfen. Das hat 

Informatives

Es ist so weit, wir können wieder prima klet-
tern. Wegen „Altersschwäche“ mussten wir un-
ser altes Klettergerüst abbauen. Nun hatten wir 
leider nichts mehr zum Klettern. Da hatten wir 
eine tolle Idee, ein Kletterbaum wäre schön. Der 
Revierförster aus Gostorf, Michael Restorf, hatte 
eine große Baumkrone, die er uns zur Verfügung 
stellte. Frank Streif sah sofort, dass man aus die-
ser Baumkrone eine tolle Kletterspinne machen 
könnte. Nach vielen Wochen kreativer Arbeit, 
Schweiß und viel Mühe ist sie jetzt fertig und 
steht bei uns auf dem Spielplatz. Um die Kletter-
spinne an ihren jetzigen Platz auf unserem Spiel-
platz zu bekommen, unterstützten uns viele flei-
ßige Hände und moderne Technik. Vielen lieben 
Dank für die Unterstützung an: 
–	 Revierförster Michael Restorf,
–	 Firma H. + W. Groß,
–	 Landhof Bobitz,
–	 Andreas Riediger,
–	 Kai Siebeneich und ...

HURRA, unsere Kletterspinne ist da!

... ein riesengroßes Dankeschön an Frank Streif für seine tolle Arbeit. Wir haben unsere Spinne schon 
eingeweiht, sie ist toll!!! � Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Zwergenstübchen“ aus Tressow

Der „Tourismusverein Schweriner Seenland e. V.“ berichtet von seiner Arbeit
viel Zeit und Kraft gekostet. Jetzt wollen wir es 
möglichst schnell realisieren, sodass mit Saison-
beginn alles steht.“ Dass der Verein zwar aktive 
Mitglieder, jedoch nur geringe finanzielle Mög-
lichkeiten hat, weiß der Schatzmeister Henry 
Marek zu berichten: „Mit Beginn der Planung 
sind wir von Gesamtkosten in Höhe von 12.000 
Euro ausgegangen. Nun haben wir Angebote ein-
geholt und stellen fest, dass die damalige Schät-
zung um ca. 5.500 Euro zu niedrig ausgefallen 
ist.“ Der Verein hat kräftig die Werbetrommel 
gerührt, sind diese großformatigen Schilder doch 
eine hervorragende Marketingaktion für die ge-
samte Region. „Wir sind sehr dankbar für die 
Unterstützung durch die Landeshauptstadt, die 
Stadtmarketinggesellschaft, den Tourismusver-
band Mecklenburg-Schwerin und die maßgeb-

lich Hilfe der privaten Wirtschaft. Dennoch ver-
zeichnen wir aktuell eine Finanzierungslücke in 
Höhe von 2.500 Euro“, so Henry Marek. Und 
weiter: „Wir haben eine ganze Reihe von Insti-
tutionen, Körperschaften, Vereinen und Unter-
nehmen angeschrieben und um Unterstützung 
gebeten. Die Resonanz bisher ist sehr verhalten. 
Es wäre zu schade, wenn das von allen gewollte 
und begrüßte Vorhaben zu guter Letzt am Geld 
scheitern sollte.“ 
An dieser Stelle ruft der Verein zu Spenden auf, 
die helfen, die Finanzierungslücke zu schlie-
ßen. Unterstützerinnen und Unterstützer wer-
den um Einzahlung auf das folgende Konto 
gebeten:

Sparkasse Mecklenburg-Nordwest
IBAN: DE77 1405 1000 1200 0048 05

Am Sonnabend, dem 24. Januar 2015, fand wie-
der das seit Jahren beliebte Gedächtnisturnier 
im Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten statt, 
und zwar diesmal zu Ehren von Imre Kend-
eresi, der viele Jahre in Groß Stieten Fußball 
gespielt hatte und danach die Spiele als Zu- 
schauer aus der „Nordkurve“ verfolgte. Er starb 
im Jahr 2014. Auch zwei Söhne Imres nahmen 
an dem Turnier teil. Auch diesmal fanden sich 
wieder viele Fußballer und Nichtfußballer ein. 
Acht Mannschaften spielten im Modus jeder 
gegen jeden. Man sah Fußball auf allerhöch-
stem Niveau. Nach über sechs Stunden und 28 
Spielen setzte sich erst ganz am Ende das Team 
von Dirk Gürcke mit 12 : 35-Toren und drei 
Punkten durch. Weitere Mannschaftsmitglie-
der waren Bent Hacker, Lukas Henke, Marco 
Ahrens und Pascal Rohleder. Der Vereinsvorsit-
zende Heinz Skanska überreichte ihnen dann 
zum Abschluss den wohlverdienten Wanderpo-
kal, da die Mannschaft gewinnt, die die wenigs-
ten Punkte und das schlechteste Torverhältnis 
hat. Als bester Spieler wurde Christian „Kaisi“ 

Kaisler ausgezeichnet, der seine Torchancen eis-
kalt nutzte. Während des gesamten Turniers 

Imre Kenderesi – Gedächtnisturnier 2015 in Groß Stieten

V. l.: Die Sieger: Lukas Henke, Marco Ahrens, Dirk Gürcke, Pascal Rohleder, Bent Hacker

herrschte eine sehr gute Stimmung. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr.� Reinhard Naatz
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Bekanntmachung  
des Gemeindewahlleiters

Verkürzte Wahlzeiten
Am Sonntag, dem 1. März 
2015, findet in der Gemeinde 
Dorf Mecklenburg die Wahl 
des ehrenamtlichen Bürger-
meisters statt. 
Die Wahllokale sind in der Zeit 
von 09.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Ich weise hier-
mit nochmals ausdrücklich auf die verkürzte 
Öffnungszeit in den Wahllokalen hin. 

Rohde, Gemeindewahlleiter

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
der Jagdgenossenschaft  
Groß Krankow

Am 23.03.2015 findet um 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Beidendorf 
die Versammlung der 
Jagdgenossenschaft  
Groß Krankow statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder  
herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:

1.		 Feststellen der Anwesenheit
2.		 Begrüßung
3.		 Kassenbericht
4.		 Bericht des Vorstandes
5.		 Sonstiges

Die Versammlung ist nicht öffentlich. 
Remisch, Jagdvorsteher 

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen  
im Monat März
Im kommenden Monat können wieder aus-
nahmslos pflanzliche Abfälle, die auf nicht ge-
werblich genutzten Gartengrundstücken anfal-
len, werktags (nicht sonn- und feiertags) wäh-
rend zwei Stunden in der Zeit von 08.00 bis 
18.00 Uhr verbrannt werden. Eine Verbrennung 
ist jedoch nur statthaft, wenn eine Kompostie-
rung der pflanzlichen Abfälle nicht möglich oder 
nicht zumutbar ist.
Wie in jedem Jahr dennoch ein Appell an alle 
Garten- und Grundstücksbesitzer/-nutzer:

DURCH DIE VERWENDUNG VON NICHT 
ZULÄSSIGEN VERBRENNUNGSMATERI-
ALIEN ENTSTEHT EINE HOHE, KONZEN-
TRIERTE DIOXINBELASTUNG.
Es sind Alternativen zu suchen, zu finden und 
zu ergreifen, wodurch derartige Geruchsbe-
lästigungen und damit verbundene Gesund-
heitsschädigungen vermieden werden können!
Sollte dennoch das Verbrennen als letzte Mög-
lichkeit bleiben, sind nachstehende Regelungen 
zu beachten:

Oberste Regel: Rauchschwaden  
vermeiden!
1.	 Es dürfen nur pflanzliche Stoffe (Sträucher, 

Reisig, Äste usw.), aber kein Haus- und Sperr-
müll oder sonstige Abfälle (z. B. Kunststoffe, 
getränkte Hölzer) verbrannt werden.

2.	 Das Brennmaterial 
darf nicht länger als 14 
Tage vor dem Verbren-
nen zusammengetragen werden und ist am 
Tage des Verbrennens umzuschichten, damit 
keine Tiere in den Flammen umkommen.

3.	 Es dürfen keine Verkehrsbehinderungen 
und keine erheblichen Belästigungen durch 
Rauchentwicklung entstehen.

4.	 Das Feuer darf nicht mit Flüssigbrennstoffen 
(Benzin, Heizöl, Altöl usw.) oder anderen 
Brennstoffen (z. B. Altreifen) in Gang gesetzt 
oder unterhalten werden.

5.	 Das Abbrennen ist von mindestens einer 
arbeitsfähigen Person so zu beaufsichtigen, 
dass das Feuer unter ständiger Kontrolle 
bleibt.

6.	 Funkenflug ist zu vermeiden.
7.	 Feuer und Glut müssen beim Verlassen der 

Feuerstelle erloschen sein.
8.	 Etwaige Reste des Feuers (nicht verbranntes 

Material) sind ordnungsgemäß innerhalb 
einer Woche zu beseitigen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Verstöße ne-
ben einer kostenpflichtigen Beseitigung auch ein 
Bußgeldverfahren nach abfall-, ordnungs- und 
naturschutzrechtlichen Bestimmungen nach sich 
ziehen können.

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 03.03., 19.00 Uhr,  

Feuerwehrgerätehaus

Gemeinde Bobitz
Montag, 23.03., 19.00 Uhr,  

Essensraum in der neuen Kita

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 24.03., 19.00 Uhr,  
Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Metelsdorf
Dienstag, 17.03., 19.00 Uhr,  

Gemeindehaus

Gemeinde Ventschow
Montag, 02.03., 19.00 Uhr,  

Grundschulgebäude

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte 
den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

2. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die 
Straßenreinigung in der Gemeinde Bobitz vom 29.01.2015

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfas-
sung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V 2011 S. 777), der 
§§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes – 
KAG M-V in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 12.04.2005 (GVOBl. M-V 2005 S. 146), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777, 833) und  
§ 50 Abs. 4 Nr. 3 des Straßen- und Wegegesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-
MV) vom 13.01.1993 (GVOBl. M-V S.42), zu-
letzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
20.05.2011 (GVOBl. M-V S. 323, 324) und § 2 
der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Bo-
bitz vom 17.12.2007 wird durch Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 26.01.2015 nachfol-
gende Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Satzung

Der § 4 der Gebührensatzung für die Straßenrei-
nigung in der Gemeinde Bobitz vom 17.12.2007, 
zuletzt geändert durch die 1. Satzung zur Ände-
rung der Gebührensatzung für die Straßenrei-
nigung in der Gemeinde Bobitz vom 10.05.2011 
wird wie folgt geändert:

§ 4
Gebührensatz

(1)	Die Gebühren betragen je Meter Frontlänge 
der anliegenden Grundstücksseite:

	 1.	in der Reinigungsklasse 1		 0,00 €
	 2.	in der Reinigungsklasse 2		 0,82 €
	 3.	in der Reinigungsklasse 3		 0,82 €
	 4.	in der Reinigungsklasse 4		 1,28 €
	 5.	in der Reinigungsklasse 5		 0,46 €
	 6.	in der Reinigungsklasse 6		 0,00 €
	 7.	in der Reinigungsklasse 7		 0,00 €.

(2)	Die Gebühr berechnet sich aus den Durch-
schnittskosten der letzten 4 Jahre.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2015 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die 1. Satzung zur Än-
derung der Gebührensatzung für die Straßenrei-
nigung in der Gemeinde Bobitz vom 10.05.2011 
außer Kraft.

Bobitz, den 29.01.2015

Uth, Bürgermeisterin

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Absatz 5 der Kommu-
nalverfassung nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. 

Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntma-
chungsvorschriften.
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Regelmäßiges Zurückschneiden der Bäume, 
Hecken und Sträucher an öffentlichen  
Straßen und Verkehrsflächen
Bäume, Sträucher, Hecken und sonstige An-
pflanzungen auf privaten Grundstücken dür-
fen die Sicherheit des Straßenverkehrs nicht be-
einträchtigen. Häufig jedoch ragen Zweige und 
Äste über die Grundstücksgrenze hinaus in den 
Gehweg oder in die Fahrbahn, was für andere 
Verkehrsteilnehmer nicht nur hinderlich, son-
dern auch gefährlich werden kann. Leider häu-
fen sich in letzter Zeit wieder die Beschwerden, 
dass aufgrund überwuchernder bzw. überhän-
gender Bäume, Hecken und Sträucher eine Be-
nutzung der Gehwege und Straßen erschwert 
wird, da der Rückschnitt nicht oder nur un-
zureichend erfolgt. Gerade Fußgänger müssen 
dann den sicheren Gehweg verlassen und die 
Fahrbahn betreten, was zu einer erhöhten Un-
fallgefahr führt. Aus diesem Grund soll hiermit 
noch einmal auf geltende Maße für das Freihal-
ten von öffentlichen Verkehrsflächen hingewie-
sen werden. Der Luftraum über der Fahrbahn 
muss mindestens 2,50 m Höhe von überhängen-
den Ästen und Zweigen freigehalten werden. Der 
Bewuchs entlang von Geh- und Radwegen ist bis 
zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Für 
Straßen ohne Gehweg ist ein seitlicher Sicher-
heitsraum von mindestens 75 cm vorgeschrie-
ben. Der Gehweg muss so freigehalten werden, 
dass sich zwei Fußgänger problemlos begegnen 
können, ohne auf die Fahrbahn ausweichen zu 
müssen. Kreuzungen und Einmündungen müs-

sen gut einsehbar sein. Zu berücksichtigen ist 
dabei auch das Freihalten von Verkehrszeichen 
und Straßenleuchten, dass sie auch bei Dun-
kelheit von Verkehrsteilnehmern zweifelsfrei zu 
erkennen sind. Die Lichtwirkung der Straßen-
lampen zur Straße hin darf durch überhängende 
Äste nicht beeinträchtigt sein, da unzureichende 
Beleuchtung eine Gefährdung des Straßenver-
kehrs oder von Fußgängern bedeuten kann.  
Jeder Grundstückseigentümer ist verpflichtet, 
benannte Vorschriften einzuhalten und muss 
die Anpflanzungen gegebenenfalls regelmä-
ßig zurückschneiden. Bei Verstößen können 
ordnungsrechtliche Maßnahmen die Folge sein. 
Bei Unfällen haftet der jeweilige Grundstücks-
eigentümer. Erforderliche Rückschnitte dür-
fen auch während der Vegetationszeit zwischen 
März und September vorgenommen werden, da 
diese für die Verkehrssicherheit notwendig sind. 
Bitte beachten Sie bei Ihrem Rückschnitt, dass 
durch nachwachsende Pflanzen innerhalb we-
niger Wochen der alte Zustand wiederhergestellt 
sein kann, sodass sich generell ein etwas großzü-
gigerer Rückschnitt anbietet. Die Einwohner des 
Amtsbereiches Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
werden hiermit gebeten, ihrer Verpflichtung 
zum Rückschnitt bei Erfordernis zügig und zu-
künftig regelmäßig nachzukommen.

S. Hormann,  
Amt für Ordnung und Soziales

2. Satzung zur Änderung 
der Gebührensatzung für 
die Straßenreinigung in der 
Gemeinde Groß Stieten 
vom 24.02.2015

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfas-
sung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V 2011 S. 777), der 
§§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes – 
KAG M-V in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 12.04.2005 (GVOBl. M-V 2005 S. 146), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777, 833) und  
§ 50 Abs. 4 Nr. 3 des Straßen- und Wegegesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-
MV) vom 13.01.1993 (GVOBl. M-V S.42), zu-
letzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
20.05.2011 (GVOBl. M-V S. 323, 324) und § 2 der 
Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Groß 
Stieten vom 16.11.2005, zuletzt geändert durch 
die 1. Satzung zur Änderung der Straßenreini-
gungssatzung der Gemeinde Groß Stieten vom 
18.10.2011, wird durch Beschluss der Gemein-
devertretung vom 18.02.2015 nachfolgende Sat-
zung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Satzung

Der § 4 der Gebührensatzung für die Straßen-
reinigung in der Gemeinde Groß Stieten vom 
16.11.2005, zuletzt geändert durch die 1. Satzung 
zur Änderung der Gebührensatzung für die Stra-
ßenreinigung in der Gemeinde Groß Stieten vom 
18.10.2011 wird wie folgt geändert:

§ 4
Gebührensatz

(1)	Die Gebühren betragen je Meter Frontlänge 
der anliegenden Grundstücksseite:

	 1.	 in der Reinigungsklasse 1	 0,00 €
	 2.	 in der Reinigungsklasse 2	 0,32 €
	 3.	 in der Reinigungsklasse 3	 0,32 €
	 4.	 in der Reinigungsklasse 4	 0,00 €

(2)	Die Gebühr berechnet sich aus den Durch-
schnittskosten der letzten 4 Jahre.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2015 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die 1. Satzung zur Än-
derung der Gebührensatzung für die Straßen-
reinigung in der Gemeinde Groß Stieten vom 
18.10.2011 außer Kraft.

Groß Stieten, den 24.02.2015

Woitkowitz, Bürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Absatz 5 der Kommu-
nalverfassung nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntma-
chungsvorschriften.

Schließzeiten der 
Kindertagesstätten 2015
Kita Tressow
15.05.2015	 Freitag nach Himmelfahrt
21.12.2015 – 31.12.2015	
1. Öffnungstag: 04.01.2016

Kita Bobitz
Kita Bad Kleinen
Kita Dorf Mecklenburg
Kita Lübow
15.05.2015	 Freitag nach Himmelfahrt
24.12.2015 – 31.12.2015	
1. Öffnungstag 04.01.2016

Einladung zur 
Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Bobitz

Am 17.03.2015 findet um 18.00 Uhr 
im Imbiss am Parkplatz in Bobitz 
die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Bobitz statt. Alle Mitglieder  
sind herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 
1.	Feststellen der Anwesenheit
2.	Begrüßung
3.	Kassenbericht
4.	Bericht des Vorstandes
5.	Sonstiges
Die Versammlung ist nicht öffentlich. 

Meierfeldt, Jagdvorsteher

Saisonstart für die 
Einwohner der  
Gemeinde Lübow 

Lübow – kostenpflichtige 
Grünabfallannahme
für Pflanzenreste, Rasen-
schnitt, Baum- und Strauch-
schnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße,
entweder donnerstags, 16.00 bis 17.00 Uhr 
und/oder samstags, 14.30 bis 16.00 Uhr
Wann? 
07.03., 14.03., 19.03., 26.03. und 28.03.2015
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. Aus-
hangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. 
Schubkarre  = 1,00 € 

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Bekanntmachung für die Wahl des 
ehrenamtlichen Bürgermeisters in 
Dorf Mecklenburg

Einladung des Wahlausschusses

Der Wahlausschuss tagt am Montag, dem 
2. März, um 18.00 Uhr im Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17 im Sit-
zungssaal zur Bestätigung der Ergebnisse der 
Wahl zum ehrenamtlichen Bürgermeister. 

Rohde, Gemeindewahlleiter
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Zentrale:	03841 798-0
Telefax: 	 03841 798226 oder 03841 798233
Telefon: 	 03841 798...

... 212	 Eckhard Rohde	 Leitender Verwaltungsbeamter
e.rohde@amt-dm-bk.de

Amt für Zentrale Dienste

... 219	I nge Hein	 Amtsleiterin
i.hein@amt-dm-bk.de

... 213	 Kathrin Gronow	 Sachbearbeiterin Sitzungsdienst
k.gronow@amt-dm-bk.de

... 217	 Waltraud Gross	 Sachbearbeiterin Sitzungsdienst
w.gross@amt-dm-bk.de

... 214	 Michaela Gründemann	 Redaktion Amtsblatt
m.gruendemann@amt-dm-bk.de

... 228	 Eike Henke	 Sachbearbeiterin Lohn und Gehalt
e.henke@amt-dm-bk.de

... 228	 Jana Höppner	 Sachbearbeiterin Lohn und Gehalt,  
j.hoeppner@amt-dm-bk.de	 Versicherung

Bauamt

... 203	 Silke Plieth	 Amtsleiterin
s.plieth@amt-dm-bk.de

... 224	 Edda Tessmer	 Sachbearbeiterin kommunale Investitionen
e.tessmer@amt-dm-bk.de

… 126	 Lianne Friederich	 Sachbearbeiterin kommunale Investitionen
l.friederich@amt-dm-bk.de

... 239	 Sabine Bahnemann	 Sachbearbeiterin Liegenschaften
s.bahnemenn@amt-dm-bk.de

... 239	 Juliane Kruse	 Sachbearbeiterin allgemeine Bauverwaltung
j.kruse@amt-dm-bk.de

... 234	 Ralf Augustat	 Teamleiter Gebäudemanagement
r.augustat@amt-dm-bk.de

… 234	 Marita Henseleit	 Sachbearbeiterin Gebäudemanagement
m.henseleit@amt-dm-bk.de

Amt für Ordnung und Soziales

... 211	 Roswitha Hoppe	 Amtsleiterin
r.hoppe@amt-dm-bk.de

... 209	I lona Krase	 Sachbearbeiterin Feuerwehr,  
i.krase@amt-dm-bk.de	 Sonderparkausweise, Fischerei

... 209	 Birgit Neumann	 Sachbearbeiterin Gewerbe
b.neumann@amt-dm-bk.de

… 210	 Silke Hormann 	 Sachbearbeiterin allgemeines  
s.hormann@amt-dm-bk.de	 Ordnungsrecht

... 220	 Diana Kinne	 Sachbearbeiterin allgemeines  
d.kinne@amt-dm-bk.de	 Ordnungsrecht, Friedhofsverwaltung

... 220	 Julia Pecat	 Sachbearbeiterin allgemeines  
j.pecat@amt-dm-bk.de	 Ordnungsrecht 

... 221	 Kim Neumann	 Meldestelle
k.neumann@amt-dm-bk.de

... 227	 Gabriela Mischke 	 Standesamt, Meldestelle
g.mischke@amt-dm-bk.de

... 202	I solde Segler	 Sachbearbeiterin Kita 
i.segler@amt-dm-bk.de

... 225	C ornelia Peters	 Sachbearbeiterin Kita
c.peters@amt-dm-bk.de

... 231	 Elvira Sulz	 Sachbearbeiterin Wohngeld, Schulen
e.sulz@amt-dm-bk.de

Kämmerei
... 215	C hristiane Kupsch	 Amtsleiterin
c.kupsch@amt-dm-bk.de

... 218	C hristiane Baku	 Sachbearbeiterin Kämmerei
c.baku@amt-dm-bk.de

... 236	 Helma Drews	 Sachbearbeiterin Kasse
h.drews@amt-dm-bk.de

... 236	N ancy Schönfeld	 Kassenleiterin
n.schoenfeld@amt-dm-bk.de

... 201	 Birgit Lappann	 Sachbearbeiterin Kasse
b.lappann@amt-dm-bk.de

... 201	 Angelika Neumann	 Sachbearbeiterin Kasse
a.neumann@amt-dm-bk.de

... 230	 Kerstin Bartsch	 Sachbearbeiterin Kämmerei
k.bartsch@amt-dm-bk.de

... 237	 Margot Baustian	 Sachbearbeiterin Kämmerei
m.baustian@amt-dm-bk.de

... 237	 Franziska Splitter	 Sachbearbeiterin Kämmerei
f.splitter@amt-dm-bk.de

... 238	 Sissy Freese	 Sachbearbeiterin Steuern und Abgaben
s.freese@amt-dm-bk.de

... 216	 Anja Hünmörder	 Sachbearbeiterin Vollstreckung
a.huenmoerder@amt-dm-bk.de

Öffnungszeiten des Amtsgebäudes in Dorf Mecklenburg

Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag		 08.30 – 12.00 Uhr

Bürgerbüro Bad Kleinen, Steinstraße 29, 23996 Bad Kleinen
Telefon: 038423 581-0, Fax: 038423 581114

Telefon: 038423 581..

Ansprechpartnerin
... 113 Elvira Schmidt  	 e.schmidt@amt-dm-bk.de

Bauhof Bad Kleinen
038423 50254  Holger Lehmann	 h.lehmann@amt-dm-bk.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros in Bad Kleinen
Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Freitag		 08.30 – 12.00 Uhr

Internetadressen:
www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de und www.amt-dm-bk.de

E-Mail-Adressen:
info@amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de und info@amt-dm-bk.de

Erreichbarkeit des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Amtsgebäude Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg
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Haushaltssatzung des Amtes  
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 22.01.2015 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 

1. 	 im Ergebnishaushalt
a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 3.433.000 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 3.433.000 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €
b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €
c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 0 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 0 €

2. 	 im Finanzhaushalt
a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 3.424.400 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 3.202.300 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 222.100 €
b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 €
c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 0 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 84.300 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen  

aus Investitionstätigkeit auf	 -84.300 €
d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 0 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 137.800 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf	 -137.800 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf 	 300.000 €

§ 5 – entfällt –

§ 6 Amtsumlage
1. Die Amtsumlage wird auf 19,536 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt.

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 56,21 Voll-
zeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorvorjahres betrug	 982.274 €*
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 982.274 €*
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 982.274 €*

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
von Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.

Dorf Mecklenburg, den 27.01.2015	 Lüdtke (Amtsvorsteher)

Ort, Datum	 Siegel
* vorläufig

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV 
M-V der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt worden. Sie enthält keine geneh-
migungspflichtigen Teile. Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur 
Einsichtnahme vom 26.02.2015 bis 06.03.2015 während der Dienstzeiten im 
Amtsgebäude des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17 in 
Dorf Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Amtliche Bekanntmachungen

                 Fundtiere im Tierheim
Beschreibung Fundtag Fundort Fund-Nr. 

Europäische Kurzhaarkatze, 
grau getigert - weiß

26.01.2015 Bad Kleinen,
Viechelner 
Chaussee 24

1033 – F - 14

Weitere Informatio-
nen erfolgen direkt 
über das Tierheim in 
Dorf Mecklenburg, 
Zum Tierheim 1 - 
Telefon: 
03841 790179.

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Hundehaltercheck
Nicht selten kommt es in unserem Amtsbereich zu 
Konfrontationen zwischen Hundehaltern und anderen 
Mitbürgern. Die Ursache liegt auf der Hand: Was dem einen ein durchaus 
natürliches Bedürfnis seines treuen Vierbeiners ist …, gerät dem anderen 
häufig zum Ärgernis.
Derart entstehende Spannungen brauchen nicht zu sein. Die Flächen in 
den Gemeinden bieten genügend Raum für Hunde. Man muss nur einige 
Spielregeln beachten, damit das Zusammenleben zwischen Menschen und 
Hunden funktioniert.

Wir wollen wiederholt auf die wichtigsten Vorschriften hinsichtlich der 
Haltung von Hunden hinweisen. Für gefährlich eingestufte Hunde im 
rechtlichen Sinne gelten weitergehende Regelungen, auf die wir heute nicht 
gesondert eingehen.
Jeder, der einen Hund ausführt, hat dafür Sorge zu tragen, dass dieser seine 
Notdurft nicht auf öffentlichen Flächen oder in fremden Vorgärten ver-
richtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen! 
Wer Hunde außerhalb des befriedeten Besitztums führt, muss körperlich 
und geistig in der Lage sein, den Hund jederzeit so zu beaufsichtigen, dass 
Menschen, Tiere oder Sachen nicht gefährdet werden! Hunde außerhalb 
des befriedeten Besitztums ohne Aufsicht frei laufen zu lassen, ist verbo-
ten! Hunde sind so zu halten, dass sie das befriedete Besitztum nicht ge-
gen den Willen des Hundehalters verlassen können!
Der Hundehalter hat dafür Sorge zu tragen, dass niemand durch anhal-
tende tierische Laute mehr als nach den Umständen unvermeidbar ge-
stört wird! 
Wir sind froh, dass viele einsichtige Hundehalter sich an diese Regeln 
halten und mit gutem Beispiel vorangehen. Dafür danken wir an dieser 
Stelle recht herzlich!
–	 Allerdings kann die Verhaltensweise noch immer nicht auf alle Hun-

dehalter umgelegt werden.
•	 Immer wieder
	� erreichen uns Klagen und Beschwerden, dass Straßen, Rad- und Geh-

wege, Grünflächen und leider auch Kinderspielplätze über Gebühr durch 
Hundekot verunreinigt sind. 

•	 Immer wieder 
	� liegen uns Anzeigen vor, dass freilaufende Hunde Personen oder 

andere Hunde angefallen und gefährlich verletzt haben. 
–	 Derartige Vorkommnisse sind zu unterbinden!
–	 Hier ist Ihre Mithilfe als Hundehalter gefragt!
Wir wissen, dass mit Verboten allein weder den Hundehaltern und ihren 
Tieren, noch anderen Mitbürgern geholfen ist. 
–	 Deshalb unsere Bitte an alle Hundehalter: Halten Sie sich an o. g. 

Regelungen!
Benannte Gefahren können auf ein Minimum reduziert werden, wenn 
die Vorschriften gegen das freie Laufenlassen von Hunden durch Sie be-
achtet werden!
Sie unterstützen damit unsere vielfältigen Bemühungen hinsichtlich der 
Gefahrenabwehr und um Sicherheit und Ordnung in den Gemeinden und 
erleichtern sich, Ihrem Hund und allen Mitbürgern das Zusammenleben!

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales
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Gemeindebibliotheken 
Öffnungszeiten:  
Bad Kleinen

Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr 
Telefon: 0173 4553368

Carola Träder

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr 
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr 
und		 12.30 – 16.30 Uhr 
Telefon: 03841 790152 
(zu den Öffnungszeiten) � Marga Völker

Interessierte Kegler 
gesucht

Der SV Bad Kleinen e. V. sucht für 
seine Abteilung „Kegeln“ interes-
sierte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. 

Interessenten melden sich bitte jeweils Dienstag, 
17.00 Uhr, in der Kegelhalle im Sportlerheim Bad 
Kleinen bei Peter Röske.

Wertstofftonne - wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 19.03.2015

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 17.03.2015

Gemeinde Bobitz
Mittwoch, 18.03.2015

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Freitag, 20.03.2015

Gemeinde Groß Stieten
Donnerstag, 19.03.2015

Gemeinde Hohen Viecheln
Donnerstag, 19.03.2015

Gemeinde Lübow 
Montag, 16.03.2015

Gemeinde Metelsdorf
Mittwoch, 18.03.2015

Gemeinde Ventschow
Freitag, 20.03.2015

Was gehört alles hinein?
In der Wertstofftonne sollen zukünftig neben ge-
brauchten Leichtverpackungen, die vorher im 
Gelben Sack entsorgt wurden, auch stoffgleiche 
Nichtverpackungen aus Kunststoff und Metall 
gesammelt werden. Dazu gehören: alte Pfannen 
und Töpfe, Kunststoffspielzeug und der zerbro-
chene Wäschekorb. 
Nicht hinein gehören: Batterien, Leuchtmittel, 
Holz, Elektrogeräte, Rest- und Bioabfall, Texti-
lien, Glas und Papier. 
Einen genauen Hinweis können Sie dem Aufkle-
ber auf der Tonne entnehmen.

Tourenplan Schadstoffmobil
Ortschaft	 Stellplatz	 Datum	 Uhrzeit	
Losten	I glusystem	 27.03.2015	 09.20 – 09.50 Uhr
Bad Kleinen	 Parkplatz am Bahnhof	 27.03.2015	 10.00 – 10.30 Uhr
Bad Kleinen	 Mühlenstr. PP Kaufhalle	 27.03.2015	 10.40 – 11.10 Uhr
Gallentin	I glusystem	 27.03.2015	 11.20 – 11.50 Uhr
Barnekow	 Am Schloss	 30.03.2015	 15.10 – 15.40 Uhr
Beidendorf	 Bushaltestelle	 30.03.2015	 09.20 – 09.50 Uhr
Bobitz	 Parkplatz Iglusystem	 30.03.2015	 10.00 – 10.30 Uhr
Dambeck	 Abzweig am Kirchberg	 30.03.2015	 10.40 – 11.10 Uhr
Dalliendorf	 Abzweig zur Brandkoppel	 30.03.2015	 12.30 – 13.00 Uhr
Groß Krankow	 Spielplatz Bahnbrücke	 30.03.2015	 13.10 – 13.40 Uhr
Tressow	I glusystem	 30.03.2015	 13.50 – 14.20 Uhr
Dorf Mecklenburg	I glusystem Am Wehberg	 27.03.2015	 13.50 – 14.20 Uhr
Dorf Mecklenburg	 Sportplatz K.-Marx-Straße	 27.03.2015	 14.30 – 15.00 Uhr
Rambow	I glusystem	 27.03.2015	 15.10 – 15.40 Uhr
Karow	 ehem. Enjoy	 27.03.2015	 15.50 – 16.20 Uhr
Groß Stieten	 Parkplatz Alte Dorfstr. Bäcker	 27.03.2015	 13.10 – 13.40 Uhr
Hohen Viecheln	I glusystem	 27.03.2015	 08.40 – 09.10 Uhr
Schimm	I glusystem Dorfstraße	 26.03.2015	 15.10 – 15.40 Uhr
Lübow	 Feuerwehr	 26.03.2015	 15.50 – 16.20 Uhr
Dorf Triwalk	I glusystem	 26.03.2015	 16.30 – 17.00 Uhr
Metelsdorf	 Parkplatz Iglusystem	 30.03.2015	 08.40 – 09.10 Uhr
Ventschow	 Parkplatz Verkaufsstelle	 26.03.2015	 14.30 – 15.00 Uhr

Apothekenbereitschaft
23.02. – 01.03.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
02.03. – 08.03.2015
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
09.03. – 15.03.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
16.03. – 22.03.2015
Diana Apotheke, Bad Kleinen
23.03. – 29.03.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
19.00 bis 20.00 Uhr

Sozialverband Deutschland 
informiert

Die nächste Beratung durch 
den Sozialverband/Kreis-
verband Wismar findet am  
18. März in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr in 
den Räumen der Geschäftsstelle, Lübsche Straße 
75, statt. Ratsuchende erhalten Auskunft über 
Renten-, Behinderten- sowie Sozialrecht. Vor-
anmeldungen werden dienstags von 09.00 bis 
12.00 Uhr (auch telefonisch unter Telefon 03841 
283033) entgegengenommen.

Schiedsstellen des Amtes 
Dorf Mecklenburg- 
Bad Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 17.03., von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg

Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306  angemeldet werden.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen  
Donnerstag, 05.03., von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Bürgerbüro, Steinstraße 29, 
23996 Bad Kleinen

Bücherei in Bobitz

Geöffnet an jedem Montag im Monat,
von 15.00 bis 17.00 Uhr,
in der Schulstraße 3 im Rentnertreff

Inge Dopp

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“,  
Gallentiner Chaussee 3 a 
(Telefon: 038423 54690) 
informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen  
im März an

Montag	 13.30 Uhr	 Gesellschaftsspiele
Dienstag	 14.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
Mittwoch	 14.00 Uhr	 Vereinsnachmittag
Donnerstag	 13.30 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen

04.03.2015	 14.00 Uhr 
Wir kochen mit dem Thermofix 
05.03.2015	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück für jedermann
11.03.2015		  16.00 Uhr
Frauentagsfeier für Mitglieder – bitte anmel-
den!
19.03.2015		  09.00 Uhr
Frauenfrühstück für jedermann
27.03.2015		  15.00 Uhr
Übergabe Spielemobil im Jugendclub
Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, 
Telefon: 038423 54690, bei Frau Schimske.

Information:
Am 11. März ist der Mieterbund von 09.00 bis 
11.00 Uhr in unserem Haus. Nutzen Sie die 
Sprechstunde vor Ort!

Der Vorstand 
Änderungen vorbehalten!



Mäckelbörger WegweiserSeite 8 Februar 2015
Kurz Notiert/Informatives

Kinder- und  
Jugendensemble
Dorf Mecklenburg
Singen – Tanzen – Musizieren

Probe: 
jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr im Vereinshaus, 
Dorf Mecklenburg (Bahnhofstr. 32, auf dem 
Hof), nähere Informationen bei: 
Astrid Neichel, Telefon: 03841 641457

Wir wandern
Am 1. März treffen wir uns auf dem Parkplatz 
an der B 105 Abzweig Barendorf. Wolfgang Re-
misch führt die Wanderung mit dem Titel „Kopf-
buchen einmalig in Deutschland“. Sie ist ca.  
15 km lang und beginnt in Jamel, führt uns 
durch den Jassewitzer Wald nach Hoikendorf, 
Everstorf und nach Naschendorf. 
Kopfbuchen entstehen, wenn Buchenstämme 
etwa in Brusthöhe abgesägt werden und zur 
Holzgewinnung wieder nachwachsen. Es ver-
leiht den Bäumen oft ein bizarres und verkrüp-
peltes Aussehen, ähnlich wie bei Kopfweiden. 

Pflegestützpunkte  
Nordwestmecklenburg:  
Standorte Wismar & Grevesmühlen

Im Pflegestütz-
punkt erhalten 
Sie eine kosten-
lose, trägerneutrale und kompetente Beratung 
aus einer Hand rund um das Thema Pflege. 
Die Pflege- und Sozialberater in Wismar errei-
chen Sie unter Telefon 03841 3040-5083 in 23966 
Wismar, Dr.-Leber-Straße 2. Die Berater in Gre-
vesmühlen erreichen Sie unter Telefon 03841 
3040-5081 in 23936 Grevesmühlen, Börzower 
Weg 3.
Die Berater/-innen stehen Ihnen
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
zur Verfügung. 

Wer vermisst sein Fahrrad?

Nach einer Straftat im Oktober 2014 wurde in 
Losten ein Fahrrad sichergestellt. Es handelt 
sich um ein braunes Damenfahrrad mit silber-
nen Schutzblechen, Nabenschaltung und einem 
schwarzen Kettenschutz. Wer vermisst dieses 
Fahrrad oder weiß, wem es gehört? Weitere Aus-
künfte erteilt die Polizeistation in Bad Kleinen. 

Annonce

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke  
anlässlich meines 

60. Geburtstages
bedanke ich mich auf diesem Wege ganz herzlich. Besonderer Dank gilt der 
Feuerwehr Bad Kleinen, der Amtswehrführung sowie den Feuerwehren des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, dem Landkreis NWM, dem Amt, dem 
Bürgermeister, dem Landesfeuerwehrverband, dem Kreisfeuerwehrverband, 
der Feuerwehr Schwinde/Stove und der Feuerwehr Wismar-Friedenshof. 

Ein großes Dankeschön den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des EDEKA 
Bad Kleinen sowie meiner Frau und meinen Kindern und allen Verwandten 
und Bekannten, die mir mit tollen Überraschungen Freude bereitet haben. 
Herzlichen Dank an das Team des Restaurants „Seeblick“ für die gute Be-
wirtung und Heiko Ludwig für die tolle Musik.

Karl-Heinz Meier
Januar 2015

100 Jahre – aus Kleinen wird Bad Kleinen
Die hundertjährige Geschichte des „Bades“ Klei-
nen ist auch untrennbar mit der Geschichte der 
Janzen-Mühle verbunden. Vor 100 Jahren wurde 
die Elektromühle gebaut, ihre Arbeit stockte aber 
zunächst durch die Ereignisse des Ersten Welt-
krieges. „Die Entwicklung der Mühlenwerke er-
langte für den Ort eine immer größere Bedeu-
tung“, heißt es dann aber in unserer Chronik. 
„Der weitere Ausbau der Mühle wurde 1921 be-
endet, sodass der Betrieb als Weizenmühle eröff-
net werden konnte… Die Weizenanlieferung er-
folgte per Waggon bzw. Schiffsladung. Die Mühle 
besaß eine eigene Anlegebrücke am Schweriner 
See. Das Getreide wurde in Schleppkähnen an-
geliefert und mittels Loren auf ein Feldbahn-
gleis zum Mühlensilo befördert…“ Das Mehl 
wurde per Schiff und Bahn von Bad Kleinen aus 
in viele Teile Deutschlands geliefert. Neben der 
Mühle hatte sich mit Beginn des 20. Jahrhun-
derts eine rege wirtschaftliche Betätigung ent-
wickelt. Kleine Unternehmer, unterschiedliche 
Handwerker und Kaufleute, Gaststätten, Pensi-
onen, Ärzte, Zahnärzte, die Sparkasse, eine Apo-
theke und eine Gärtnerei siedelten sich an, sogar 
eine Brauerei hatte es zeitweilig gegeben. Es ist 
bekannt, dass diese „Unternehmer“ nicht nur an 
ihr eigenes Unternehmen dachten, sondern sich 
auch aktiv für das Gemeinwesen ihrer Gemeinde 
einsetzten. So unterstützte die Janzen-Mühle 
mit beachtlichen finanziellen Beiträgen die vor 
90 Jahren gegründete Freiwillige Feuerwehr. Die 
Unternehmen engagierten sich in den verschie-
denen Vereinen. Bereits 1919 wurde der Verein 
„Einigkeit“ gegründet, der „Vergnügungen, The-
aterbesuche und Ausflüge aller Art“ organisierte. 
1921 gründete sich ein Fußballverein, ebenfalls 
Anfang der zwanziger Jahre ein Gesangsverein. 
Mieterverein, Eisenbahnverein, Ziegenzucht-, 
Angler- und Kleingartenverein, allerdings auch 
„konservative“ Vereine, wie Krieger- und Land-
wehrverein, Stahlhelm oder Luisenbund sind 
hier aufzuzählen. Das Organisationsteam um 

Astrid Stern-Flemming, An-
dreas Kelch und Hans Kre-
her hat sich für das Jubiläumsjahr 2015 ein ent-
scheidendes Ziel gesetzt: Wir wollen die guten 
Traditionen des Gesundheitsbades Kleinen auf-
greifen, bürgerschaftliches Engagement für die 
Gemeinde ist uns dabei sehr wichtig. Deshalb 
laden wir Unternehmer/-innen, Freiberufler/ 
-innen, Vereinsvorstände, Gemeindevertreter/ 
-innen und deren Lebenspartner/-innen zu ei-
nem „Fundraising“ am 13. März, 19.00 Uhr, in 
das Restaurant „Seeblick“ ein. „Fundraising“ – 
das heißt: Die begeisterten Fans von Bad Klei-
nen unterstützen die Aktivitäten, indem sie ihr 
Menü selbst bezahlen und zusätzlich noch einen 
Beitrag als Spende entrichten. Insgesamt kostet 
das Menü plus Spende 25 Euro. Geboten werden 
dem Gast neben dem Essen, anregenden Gesprä-
chen vieler Aktiver aus Bad Kleinen auch die 
Vorstellung der verschiedenen Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr. Ebenso wird unsere Landrätin 
durch ihre Anwesenheit unser Anliegen unter-
stützen. Leider können wir diesmal nicht wetten, 
dass 100 Gäste erscheinen, da die Plätze begrenzt 
sind. Rechtzeitiges Anmelden und die Überwei-
sung der 25 Euro pro Person auf das Konto des 
Heimatvereins sichern die Plätze. Am 11. März 
ist Anmeldeschluss.

Im Namen des Organisationsteams,  
Hans Kreher

Folgende Veranstaltungen werden Im März an-
geboten:
1.	 Kochkurse im Restaurant „Seeblick“,  

Termin nach Vereinbarung
2.	 13.03.2015, 19.00 Uhr, Fundraising- 

Veranstaltung im „Seeblick“ (60 Plätze)
3.	 Pflege der Grabstelle Dr. A. Steyerthals,  

Termin vom Wetter abhängig
4.	 21.03.2015, 19.00 Uhr, Sportlerball des SV 

Bad Kleinen
5.	 28.03.2015, 09.00 bis 12.00 Uhr, Ufer- und 

Gewässerpflege des Angelsportvereins

Bürgersprechstunde in   
Bad Kleinen
Die Bürgersprechstunde findet ab März 2015 
im Bürgerbüro in der Steinstraße 29 statt.
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Senioren

ASB Bad Kleinen

montags 	 14.30 Uhr	 Pflanzen/Tiere/
		  Gedächtnistraining/
Fingersport
dienstags	 14.00 Uhr	 Rommé, Scip Bo etc.
freitags	 14.00 Uhr	�� Vergnügliche Unter-

haltung/Literatur

Der Winter geht jetzt bald zur Ruh,  
der Frühling erwacht, 
die Sonne dann immer öfter lacht 
und wir Senioren, was soll man sagen, 
lassen uns von den Jahreszeiten nichts sagen.
Sind froh und munter das ganze Jahr, 
haben gute Laune und können Lachen, 
auch sind wir manchmal nicht gut drauf, 
macht aber nichts, 
so mancher Rat gegen Kummer und Sorgen 
wird dann im Seniorenclub geboren. 
Beseitigt ist dann die dunkle Wolke, 
sodass das Gemüt sich wieder erhellen kann. 
Darum, liebe Leute, lasst euch sagen, 
im Seniorenclub Bad Kleinen lässt man die 
Herzen auf dem rechten Fleck schlagen, 
kommt vorbei und schaut herein, wenn ihr 
dann bleibt, soll’s euer Schaden nicht sein.

M. Günther 

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	� klönen, schnacken, 

singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.30 
bis 17.00 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 03.03. und 17.03., treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf.� C. Ziebell

Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 15.00 Uhr	 Handarbeiten
		  2 x monatlich
11. März, 	 15.00 Uhr	� gemütliches  

Beisammensein
18. März,	 14.00 Uhr	 Wanderung

E. Müller
Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde. Unser Frauenfrühstück 
findet jeden 1. Donnerstag im Monat statt. 
Nächster Termin: 05.03.2015

S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Hohen Viecheln

Mittwoch, 11.03. und 25.03., um 14.30 Uhr 
gemütliches Beisammensein
Auch jüngere Senioren sind herzlich eingeladen.

K.-D. Ahrens

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr in 
der Kegelbahn mit Gymnastik, Kaffeetafel und 
Gratulationen für Geburtstagskinder
Freitag, 06.03., 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec
Metelsdorf

Seniorentreff am Mittwoch, dem 11.03. 
und 25.03., von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle 
Interessierten zum gemütlichen Beisammensein, 
zur Handarbeit oder zu Gesellschaftsspielen 
herzlich ein. Neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Der Sozialausschuss

Liebe Rentnerinnen und 
Rentner der Gemeinde 
Dorf Mecklenburg,

der Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur, Sport 
und Soziales unserer Gemeinde hat es sich auch 
zur Aufgabe gemacht, über kulturelle, sport-
liche und andere Angebote in Zusammenar-
beit mit dem Kulturverein nachzudenken und  
aktiv zu werden.
Aber nur Sie, liebe Rentnerinnen und Rent-
ner, können uns sagen, was Sie gerne möchten.
Darum wollen wir gerne mit Ihnen ins Gespräch 
kommen und laden Sie ganz herzlich ein, am 

Dienstag, dem 10.03.2015, um 16.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Amtsgebäudes  

(im Erdgeschoss)
mit uns Ihre Wünsche und Vorstellungen zu be-
sprechen. Über folgende Fragen könnte gespro-
chen werden:
•	 Wie oft in der Woche sollte eine Möglichkeit 

zum Treffen angeboten werden?
•	 Wo sollte das geschehen?
•	 Wie würden Sie diese Treffen gestalten 

wollen?
•	 Sind langfristig, feststehende Termine für  z. B.  

gemeinsame Spiele, sportliche Aktivitäten, 
gemeinsames Singen, Wandern gewünscht?

•	 Sollten Ausflüge per Bus organisiert werden?
•	 Gibt es Rentnerinnen und Rentner, die gerne 

ihre Mitarbeit anbieten wollen?
Wenn Sie wollen, können Sie uns 
schon vorher Ihre Meinung mit-
teilen. Entweder schicken Sie uns 
ein paar Zeilen, rufen an oder 
mailen uns Ihre Gedanken. Da fällt uns ein, auch 
die Eroberung eines Computers und des Inter-
nets könnte eine Möglichkeit sein, gemeinsam 
neues Wissen zu erwerben.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zahlreich 
mit Ihnen ins Gespräch kommen.

Lothar Wohlgethan
Ausschussvorsitzender

Gartensteig 2 · 23972 Karow
Telefon: 790318 · wohli@dorf-mecklenburg.de

Heike Klafft 
Vorsitzende des Kulturvereins 

Rosenthaler Weg 1a · 23972 Karow
Telefon: 790387 · heike.klafft@gmail.com

Annonce

Wir vermieten Wohnungen in Bad Kleinen, Bobitz, Hohen Viecheln und Beidendorf
–	 3-Zimmer-Wohnung, 65,10 m², Bad Kleinen, Steinstraße 52, 3. OG mit Balkon, NKM 289 €, bezugsfertig
–	 3-Zimmer-Wohnung, 55,40 m², Bad Kleinen, Kurze Straße 01, 1. OG, NKM 253 €, Mod./Instandhaltung lt. Absprache
–	 3-Zimmer-Wohnung, 61,10 m², Bad Kleinen, Hauptstraße 42b, 1. OG, NKM 279 €, Mod./Instandhaltung lt. Absprache
–	 3-Zimmer-Wohnung, 60,12 m², Bobitz, Wismarsche Str. 8b, 1. OG mit Balkon, NKM 274 €, bezugsfertig
–	 2-Zimmer-Wohnung, 46,34 m², Bobitz, Schulstr. 11, 1. OG, NKM 222 €, bezugsfertig

Ihre Vorteile bei der Wohnungsgesellschaft Bad Kleinen:
–	N ettokaltmiete ab 3,50 €/m² für Neumieter bei Anmietung einer 3- oder 4- Zimmer-Wohnung im 2. und 3. OG
–	 Kaution-Ratenzahlung möglich
–	U mbau von Wohnungen altersgerecht nach Absprache
–	 Hilfestellung bei Beantragung von Zuschüssen für altersgerechten Umbau der WE

Weitere attraktive Wohnungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: www.wgs-badkleinen.de

Wohnen in & um Bad Kleinen 
Wohnungsgesellschaft Bad Kleinen 
Hauptstraße 54, 23996 Bad Kleinen, Tel.: 038423 296, www.wgs-badkleinen.de

Gut – Sicher – Preiswert Wohnen
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Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchgemeinde  
Hohen Viecheln-Bad Kleinen

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.03.	 10.00 Uhr
Gottesdienst 
Kanzeltausch: Pastor Heske je nach Witterung 
in der Kirche oder im Gemeinderaum

08.03.	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
je nach Witterung in der Kirche oder
im Gemeinderaum

11.03.	 14.30. – 16.00 Uhr
Gemeindenachmittag

15.03.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

22.03.	 10.00 Uhr
Gottesdienst
Kanzeltausch: Pastorin Raatz

29.03.	 10.00 Uhr 
Gottesdienst

Kirchenmäuse/Kinderkirche für die Klassen 
1 bis 4
Freitag, 06.03., von 15.30 bis 17.30 Uhr 
Kinderkirche für die Klassen 5 bis 6
Freitag, 13.03., von 15.30 bis 17.30 Uhr

KINDERAKTIONSTAG der Kirchenregion 
Wismar: 
Kinder der 4. bis 6. Klassen aus allen 
Kirchengemeinden der Kirchenre-
gion Wismar sind herzlich eingela-
den zum  Kinderaktionstag, der am 
21.03.2015, von 10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr in 
Proseken stattfindet. Informationen im Pfarr-
amt. Anmeldung bis zum 13.03. 

Jugendkirche
Nächster Termin: 20.03., 17.30 – 19.30 Uhr
im Gemeinderaum Dorf Mecklenburg
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Konfirmanden
Samstag, 21.03., von 09.30 bis 14.00 Uhr in 
Hornstorf Abfahrt zu den Kursen ist um 09.10 
Uhr am Pfarrhaus

Elternabend
für die Eltern der Hauptkonfirmanden  
(8. Klasse) Dienstag, 17.03., 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Lübow

Seniorenfrühstück
Donnerstag, 12.03., 08.30 Uhr  
im Gemeinderaum
Anmeldung erforderlich und möglich 
bei Frau Steltner, Telefon: 03841 790597 
und Frau Bunkus, Telefon: 03841 795906

Handarbeitskreis immer mittwochs (außer am 
Gemeindenachmittag)
Kontakt: Frau Mikoleit, Telefon: 03841 790804

Arbeitseinsatz rund um Kirche und Pfarrhaus:
Samstag, 28.03., von 09.00 bis 12.00 Uhr.
Alle sind willkommen! 
                               Pastorin Antje Exner

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.03.	 kein Gottesdienst

06.03.	 18.00 Uhr	 in Dambeck
Weltgebetstagsfeier im Pfarrhaus

08.03.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst Kanzeltausch Pastor D. Heske

12.03.	 15.00 Uhr 	 in Dambeck
Seniorennachmittag im Pfarrhaus

15.03.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst

18.03.	 19.30 Uhr	 in Dambeck
Filmabend im Pfarrhaus

22.03.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst Kanzeltausch Pastorin A. Exner

29.03.	 10.00 Uhr
Gemeindewanderung

Spiel- und Krabbelgruppe:
jeden 1. und 3. Freitag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
im Dambecker Pfarrhaus 
Nächste Termine: 06.03. und 20.03.

Kinderkreis:
Wer gern spannende Geschichten hört, Fragen 
über Gott und die Welt hat, lacht, singt, spielt 
und bastelt, der ist mittwochs herzlich eingela-
den in das Dambecker Pfarrhaus zum Kinder-
kreis - alle 14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr. Die 
Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.

Posaunenchor:
jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Dambecker Pfarrhaus

Jugendkirche
20.03., 17.30 Uhr, im Gemeinderaum Dorf 
Mecklenburg

Konfirmandenunterricht:
21.03., von 09.30 Uhr bis 14.00 Uhr in Hornstorf

Der Chor probt für Ostern
Wenn auch Sie Freude am Singen haben und 
gern in unserem Chor mitsingen möchten, dann 
sind Sie herzlich dazu eingeladen. 
Wir beginnen mit unseren Proben wieder am 
Donnerstag, dem 12. März,  und werden bis Os-
tern jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
im  Dambecker Pfarrhaus singen.

Weltgebetstag 2015

Frauen von den Bahamas laden ein

Am Freitag, dem 6. März, um 18 Uhr wollen wir 
gemeinsam den Weltgebetstag im Dambecker 
Pfarrhaus feiern. Dazu sind Sie mit Ihren Kin-
dern herzlich eingeladen. In diesem Jahr haben 
Frauen von den Bahamas die Gottesdienstord-
nung zum Thema „Begreift ihr meine Liebe“  
vorbereitet. Wir werden etwas über die Ge-
schichte und Kultur des exotischen Inselstaates 
erfahren und selbst zubereitete Speisen der ba-
hamesischen Küche probieren.

Herzliche Einladung zum Filmabend

am 18. März um 19.30 Uhr  
im Dambecker Pfarrhaus

Das Mädchen Wadjda
Ein Film aus Saudi-Arabien, 2014
Regie: Haifaa Al Mansour

In Wadjdas Heimat Saudi-Arabien dürfen 
Frauen kein Auto fahren und Mädchen keine 
Fahrräder benutzen. Von solchen Gesetzen hält 
die selbstbewusste Wadjda allerdings nicht viel, 
zumal sie am liebsten Jeans und coole Turn-
schuhe trägt, mit dem Vater beim Computer-
spielen um die Wette zockt und auch sonst nicht 
auf den Mund gefallen ist. Auch die Warnung der 
Mutter, sie könne vom Fahrradfahren womög-
lich keine Kinder mehr bekommen, nimmt sie 
nicht weiter ernst. Vielmehr hat das clevere Mäd-
chen schon eine Idee, wie sie das Geld verdienen 
kann, um das Rad zu kaufen …
Kritisch, aber immer respektvoll setzt sich die-
ser begeisternde Film mit der muslimischen Re-
ligion und dem Leben in Saudi-Arabien ausein-
ander – und er macht Hoffnung, dass die Träume 
der Kinder die Chance haben, verwirklicht zu 
werden. � Pastorin Daniela Raatz

Gottesdienste und Veranstaltungen 

01.03.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst im Gemeinderaum
Pastorin Exner (Predigt zu den letzten Worten
Jesu am Kreuz)

05.03.	 15.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Frauenkreis

08.03.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst in der Arche
Pastorin Raatz  
(Predigt zu den letzten Worten Jesu am Kreuz)

10.03.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Frauenkreis 

14.03.	 09.30 – 12.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Kindertreff

15.03.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst in der Arche
Pastor Heske (Predigt zu den letzten Worten
Jesu am Kreuz)

21.03.	 10.00 – 16.00 Uhr	 in Proseken
Kinderaktionstag

22.03.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Taizégottesdienst

29.03.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst

Jugendkirche

20.03., 17.30 Uhr, im Gemeinderaum Dorf 
Mecklenburg
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917, 
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Pastor Dirk Heske
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Evangelisch-lutherische  
Kirchgemeinde  
Gressow/Friedrichshagen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.03.	 10.00 Uhr		  in Hornstorf
Gottesdienst 

08.03.	 11.00 Uhr		  in Lübow
Gottesdienst

22.03.	 11.00 Uhr		  in Lübow
Gottesdienst

Kinder- und Jugendarbeit:
Kinderkirche 1. und 2. Klasse
montags, 13.30 – 14.30 Uhr, in der  
Lübower Schule
Kinderkirche 3. und 4. Klasse 
montags, 14.30 – 15.30 Uhr, in der  
Lübower Schule
Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011

Jugendkirche:
Freitag, 20.03., 17.30 Uhr in Dorf Mecklenburg
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 795917, 
Pastor Wenzel, Telefon: 283482

Konfirmandenarbeit:
Samstag, 21.03., 09.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Hornstorf

Volleyballturnier der evangelischen Jugend
Samstag, 14.3., 10.00 Uhr
Es können alle Interessierten, ob  
einzeln oder in Mannschaft mitfahren, 
bei Interesse bitte Pastor Wenzel  
(Telefon: 03841 283482) ansprechen!

Kirchenputz in Lübow
Samstag, 28.03., ab 09.30 Uhr
Wir bitten um eine rege Beteiligung!

Sonstiges
voraussichtlich im März: 
Plattdeutsche Lesung mit Christian Voß im 
Zurower Pfarrhaus
Wir bitten auf die öffentlichen Aushänge und 
Mitteilungen in der Presse zu achten!

Ein Wort auf den Weg
Liebe Leserinnen und Leser, 
der Winter geht zu Ende, was auch immer man 
„Winter“ nennt! In wenigen Wochen kommen so 
nach und nach die Zugvögel wieder: die Stare, die 
Störche, die Kraniche und was sich sonst noch 
so auf die lange Reise in den Süden gemacht hat. 
Andere Vögel sind hier geblieben, diese Winter 
schrecken sie nicht mehr. Auch die Gänse haben 
sich die lange Reise in den wärmeren Süden er-
spart. Immer wieder habe ich Gruppen am Him-
mel zum nächsten Feld fliegen sehen, immer mit 
lautem Geschrei und in wohlgeordneter Forma-
tion. Durch diese typische V-Formation kann 
der Schwarm um 71 Prozent effektiver fliegen, 
als wenn jeder Vogel allein für sich flöge, heißt 
es. Jede Gans, die mit den Flügeln schlägt, er-
leichtert dem dahinterfliegenden Vogel den Flug 
dadurch, dass sie einen Aufwind erzeugt. Wenn 
eine Gans aus der Formation herausfällt, nimmt 
sie ihren Platz so schnell wie möglich wieder ein, 
um den Aufwind der vorherfliegenden Gans aus-
zunutzen. Wenn die Leitgans ermüdet, fliegt sie 
weiter hinten und eine andere Gans nimmt die 

Führungsposition ein. Die Gänse, die weiter hin-
ten fliegen, schreien, um die vorne fliegenden an-
zufeuern, damit diese das Tempo halten. Wenn 
eine Gans eine Verletzung hat und nicht mehr 
mitfliegen kann, verlassen zwei weitere Gänse 
die Formation, um der verletzten Gans zu hel-
fen und sie zu schützen. Die beiden Gänse blei-
ben, bis die verletzte Gans entweder wieder flie-
gen kann oder gestorben ist. – Ist das nicht un-
glaublich, wie schlau diese Tiere sind? Dagegen 
sehen wir Menschen manchmal ganz schön alt 
aus. Jeder versucht, sein Schäfchen ins Trockene 
zu bringen. Jeder wurschtelt so vor sich hin, im 
schlimmsten Fall versuchen wir einander aus-
zustechen. Die Gänse könnten uns lehren, dass 
es gut ist, zusammenzuhalten, wenn man vor-
ankommen will. Solche Gedanken liegen wohl 
auch unserer Jahreslosung aus dem Römerbrief 
aus dem neueren Teil der Bibel zugrunde, an 
die an dieser Stelle ruhig noch einmal erinnert 
sei: „Nehmt einander an, wie Christus euch an-
genommen hat, zu Gottes Lob.“ – Was im ers-
ten Moment nach erhobenen Zeigefinger klingt, 
birgt doch eine alte Lebensweisheit: dass wir nur 
gemeinsam stark sind, dass wir nur gemeinsam 
Dinge bewegen können, dass nur gemeinsam 
das Leben leicht und schön wird und behütet 
ist. Die Gänse machen ’s uns vor. Schauen wir ’s  
uns doch einfach ab! Es grüßt Sie herzlich Ihr 

Pastor Marcus Wenzel  
(Hornstorf/Goldebee & Lübow & Zurow)

01.03.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst im Freizeitheim

03.03.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie H. Hanf

08.03.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Familiengottesdienst von den Bahamas
im Anschluss ortstypisches Essen

15.03.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl

22.03.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst und 
Abendmahl

23.03.	 15.00 Uhr	 in Gressow
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Kaffee, 
Thema, Zeit zum Klönen

29.03.	 10.00 Uhr
Gottesdienst unterwegs
Familienwanderung mit Picknick, der Weg ist 
kinderwagentauglich, Ende ca. 13.00 Uhr

Chor 

in der Schulzeit immer mittwochs um 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow

Angebote für Kinder & Teens
dienstags, 16.00 Uhr
Kindernachmittag im Pfarrhaus Gressow in zwei 
Gruppen:
mini-club von 0 bis 5 Jahren
Fußballkids ab 1. Klasse: Training, Team, Input

mittwochs, 16.00 Uhr
Kinderkirche ab 1. Klasse im Pfarrhaus Gressow
Bibelgeschichte, Lieder, Kreativ 

Du kannst dich vom blauen Bus abholen las-
sen! Bitte bei Jens anmelden!
mittwochs, 18.00 Uhr, 
Chor ab 6. Klasse und für Erwachsene 

donnerstags, 
17.00 Uhr Kinderchor ab 4 Jahre im Pfarrhaus 
Gressow
Immer aktuell: 
Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.kirche-
gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge  
Jens Wischeropp

Stellenausschreibung
Die Regionale Wohnungsgesellschaft  

Bad Kleinen mbH
stellt zum 01.04.2015 eine/n

Hausmeisterin/
Hausmeister

für die Betreuung eigener Wohnungen in 
Bobitz und Beidendorf ein.

Sie sind verantwortlich für die Abnahme, 
Übergabe und Begehungen der Wohnun-
gen, der Planung und Durchführung von In-
standhaltungsarbeiten und Kleinreparaturen 
durch Fremdfirmen, Kontrolle der techni-
schen Einrichtungen und des Wohnumfeldes. 
Neben einer abgeschlossenen handwerkli-
chen Ausbildung im Bauhaupt-/Bauneben-
gewerk zeichnen Sie sich aus durch Offen-
heit für die Probleme der Mieter unter Be-
rücksichtigung der Unternehmensinteressen, 
Kontaktfreudigkeit und Geschick im Um-
gang mit Menschen. 

Sie wohnen in Bobitz oder sind bereit zum 
Umzug nach Bobitz.

Dann senden Sie Ihre aussagefähige Bewer-
bung bitte bis zum 06.03.2015 an die:

Regionale Wohnungsgesellschaft 	
Bad Kleinen mbH
Herrn Pachurka

Hauptstraße 54, 23996 Bad Kleinen

Die Gemeinde  
Dorf Mecklenburg bietet  

zur Miete an:

Einen Büroraum bezugsfertig
mit einer Größe von 25 m²

im 1. Obergeschoss
im Amtsgebäude, Am Wehberg 17

in Dorf Mecklenburg

Interessenten melden sich bitte
im Bauamt bei Herrn Augustat,
Telefon: 03841 798234.

Annoncen
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Sonntag, 01.03., 14.00 Uhr

Kaffeetanz in der Gaststätte  
„Zur Kegelbahn“ Lübow 
mit DJ Erny und DJ Schnier,
Eintritt: 10 Euro inklusive einer Tasse Kaffee, 
einem Stück Kuchen sowie einem Getränk

Dienstag, 03.03., 09.00 Uhr

„Die Dienstagsfrauen“ 
treffen sich zum Früh-
stück  im Gemeindehaus 
in Hohen Viecheln.
Unkostenbeitrag: 3 Euro, 
Anmeldungen bei Frau Bley, Frau Glöde oder 
unter Telefon: 038423 54872.

Sonntag, 08.03., 14.00 Uhr

Führung über das Schloss-
gelände Wiligrad
Die Mitglieder der Interes-
sengemeinschaft 
Schlossensemble Wiligrad 
laden zur nächsten 
Führung über das Schloss- und Hofgelände ein. 
Treffpunkt ist am Eingang Gartencafé/Hofladen, 
die auch geöffnet sind. Anlässlich des Frauen-
tages heißt das Thema: Die Frauen des Herzogs 
Johann Albrecht,  dem Erbauer des Schlosses 
Wiligrad. 
Kleine Überraschungen sind vorbereitet, 
ein Unkostenbeitrag wird erhoben.

Freitag, 13.03., 19.00 Uhr

Erste-Hilfe-Kurs für Tierhalter in 
der Tierheilpraxis
Möhle in Wietow. Tierarzt Dirk 
Fechner, Hundetrainerin Birgit 
Gröber und Tierheilpraktikerin 
Andrea Möhle geben Tipps, wie man sich in 
Notfällen richtig verhält. Teilnehmergebühren: 
25 Euro inkl. Skript, Getränke und Knabbereien. 
Anmeldungen unter info@zentrum-mensch-
tier.de  oder über Telefon: 03841 7968790

Samstag, 28.03., 07.00 – 11.30 Uhr

Forellenangeln mit dem 
Hohen Viechler  
Angelverein e. V.

Veranstaltungen

WAS? – WANN? – WO?

Sonderausstellung „Mecklenburgs Ansichten“

Unter diesem Titel präsentiert das Kreisag-
rarmuseum in Dorf Mecklenburg 60 Acrylge-

Einladung der CDU 

Liebe Freunde der CDU,
werte politikinteressierte Bürgerinnen und  
Bürger, liebe Parteimitglieder, 

der CDU-Gemeindeverband „Mecklenburg“ 
lädt Sie herzlich zu unserer nächsten Zusam-
menkunft am 

Mittwoch, dem 15. April 2015, um 19.00 Uhr, 
in die Gaststätte „Mühlengrund“ Dorf Meck-
lenburg ein.

Wie jeden Mittwoch ist „Schnitzeltag“ in der 
Gaststätte. So verbindet sich das Angenehme 
mit dem Nützlichen: gut essen und trinken und 
interessante Gespräche führen.  Wir würden uns 
freuen, Sie auch auf der HANSESCHAU in Wis-
mar an unserem Stand begrüßen zu dürfen. Wir 
möchten gern mit Ihnen ins Gespräch kommen 
und uns mit Ihnen austauschen. Bis dahin wün-
schen wir Ihnen eine schöne Zeit und verbleiben 
mit freundlichem Gruß
Kristian Karlisch, Gemeindeverbandsvorsitzender 

mälde von Dr. Regina Krüger. 
Die studierte Fischwirtschaft-
lerin und ehemalige Sachgebietsleiterin im Um-
weltamt des Landkreises Nordwestmecklen-
burg fand relativ spät zu ihrem Hobby, schuf 
aber in recht kurzer Zeit viel Sehenswertes. Das 
Handwerk verfeinert sie in einer Malgruppe 
unter Anleitung der Maßlower Künstlerin  
Karin Zimmermann. Lieblingsmotive der Ama-
teurmalerin sind heimische Landschaften, das 
Licht des Himmels und des Wassers sowie das 
Spiel der Farben. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 3. Mai während 
der Museumsöffnungszeiten (derzeit Montag bis 
Freitag 10.00 bis 16.00 Uhr) zu besichtigen.�

F. Hohensee, Direktor 

Spielplatz in Karow mit 
neuer Sitzbank
Am 13. Februar konnte eine weitere Bank auf 
dem Spielplatz aufgestellt werden. Der 2. stell-
vertretende Bürgermeister, Daniel Schubert, 
bedankt sich bei allen Spendern in Karow, die 
dieses möglich gemacht haben. Nur durch die 
finanzielle Unterstützung der in Karow woh-
nenden Familien konnte eine zweite Bank an-
geschafft werden, die jetzt von den Anwohnern 
genutzt wird.

Ärgere dich nicht darüber,  
dass der Rosenstrauch  

Dornen trägt,  
sondern freue dich darüber,  

das der Dornenstrauch  
Rosen trägt.

(Arabisches 
Sprichwort)
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Bekleidung, Kinderwagen, 
Spielzeug, Bücher …
sowie Kaffee und Kuchen werden 

am 8. März 2015
von 09.00 bis 14.00 Uhr

in der Grundschule Bad Kleinen  
angeboten.

Für Mittag ist ebenfalls gesorgt.

Der Hähnchenwagen steht vor der Tür.

Wann:	 Samstag, 7. März 2015
Wo: 	 Turnhalle Bobitz	
Zeit:	 14.00 bis 16.00 Uhr 
Organisator:	 – SKV Bobitz e. V. –

Kinderreitspielgruppe Dambeck  

Stand-Anmeldungen und weitere  
Informationen unter 0176 12878407

Geschäftsübergabe
Auf diesem Wege möchte ich Sie davon in Kenntnis setzen, dass ich 
am 31.01.2015  meine selbstständige Tätigkeit aufgegeben habe. 
Als neuer Geschäftsinhaber wird mein Sohn Jörg Dargel ab 
01.02.2015 das Unternehmen weiterführen. Ich bedanke mich bei 
meinen Kunden für das jahrelange Vertrauen und bitte, dieses nun 
auf meinen Sohn zu übertragen. Georg Dargel

Annonce

Frühstück und gute Laune 
bei den „Dienstagsfrauen“

Seit einigen Monaten 
treffen sich ca. 25 bis 30 
Frauen der Gemeinde Ho-
hen Viecheln jeden ersten 
Dienstag im Monat im Gemeinderaum des Or-
tes zum gemeinsamen Frauenfrühstück. Der 
Einkauf und das Anrichten der schmackhaften 
Frühstücksplatten liegen in den Händen von Elke 
Glöde und Heidrun Bley. Sie bewirten uns jedes 
Mal mit Hingabe und neuen Ideen für einen klei-
nen Unkostenbeitrag von 3 Euro. Durch kleine 
Rezitationen, vorgetragen von Dr. Heide Köster, 
kurzweilige Anekdoten von Heidrun Bley und 
so manchen Witz, der die Runde macht, verge-
hen die schönen Stunden wie im Flug. Das Bei-
sammensein fördert den Gemeinschaftssinn und 
wir lernen die neuen Gemeindemitglieder näher 
kennen. Aber vor allem möchte ich die fantasti-
sche Tischdekoration nicht unerwähnt lassen. Je 
nach Jahreszeit fertigt Sabine Jost die Kunstwerke 
für uns an. Wir alle freuen uns auf das Dienstags-
frühstück und sagen allen fleißigen Helferinnen 
ganz, ganz lieben Dank! Im Namen aller „Diens-
tagsfrauen“ der Gemeinde Hohen Viecheln 

Heide Dummer

Heimatverein Bad Kleinen e. V. 
informiert

V. l.: Dörte Brinckmann und Manfred Stein bei der Spendenübergabe

Am 15. Januar 2015 konnte der Heimatverein 
Bad Kleinen e. V. in den Geschäftsräumen un-
serer Sparkassenfiliale von der Geschäftsstellen-
leiterin Dörte Brinckmann eine Spende in Höhe 
von 105 Euro für die Arbeitsgruppe „TV Fernse-
hen“ unserer Schule entgegennehmen. 
Die Spende stammt aus der Aktion „Kalender-
spende 2014“. Die Anregung kam von Eltern un-
serer Schule und von Zuschauern unseres belieb-
ten Fernsehprogramms aus dem Kabelnetz bzw. 
aus dem Internet. Die Geschäftsstellenleiterin 
war sofort bereit, diese Aktion zu nutzen, um 
unsere Schüler der AG „TV Fernsehen“ zu unter-

stützen. Als Vorsitzender des Heimatvereins Bad 
Kleinen e. V. und Verantwortlicher für „TV Fern-
sehen“ möchte ich mich ausdrücklich bei Dörte 
Brinckmann und den vielen Spendern aus Bad 
Kleinen und Umgebung bedanken. Wir werden 
alle Mittel für die Ausbildung der Schüler in der 
AG „TV Fernsehen“ einsetzen und wünschen Ih-
nen weiterhin viel Spaß mit unserem Programm. 
Zu sehen auch unter: www.regionalfernsehen-
mv.beepworld.de

Manfred Stein,  
Vorsitzender des Heimatvereins Bad Kleinen e. V.

„Oldie-Night“ in  
Dorf Mecklenburg

Am Sonnabend, dem 
07.03.2015, bittet die 
„Oldie Company“ in 
der Dorf Mecklenbur-
ger Mehrzweckhalle 
mit Hits aus den Gol-
denen Zeiten des Rock 
’n’Rolls zum Tanz. Die 
professionelle Rockband ist nicht nur im Wisma-
rer Raum eine feste Größe für alle, die sich auf ei-
nen Tanzabend in voller Halle mit ausgelassener 
Stimmung freuen. Einlass am 07.03. ist um 20.00 
Uhr, Beginn der heißen Rock-Nacht ist um 21.00 
Uhr. Karten gibt es in „Mannis Eck“ und in der 
Mehrzweckhalle Dorf Mecklenburg für alle, die 
gerne in der Nähe der Tanzfläche sitzen, bereits 
jetzt für 17 Euro im Vorverkauf.� W.Virtel

Oldie Companie Promotion
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Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Bad Kleinen
Am 24. Januar fand die Jahreshauptversamm-
lung der FF Bad Kleinen im Feuerwehrhaus statt. 
48 Kameraden und Gäste, unter ihnen Bürger-
meister Joachim Wölm und Kreiswehrführer 
Torsten Gromm, waren der Einladung gefolgt. 
Zunächst hielt der Wehrführer Karl-Heinz Meier 
Rückschau auf das vergangene Jahr, in dem es 
mit 29 Einsätzen nochmals zu einem Anstieg der 
Einsätze im Vergleich zum Vorjahr gekommen 
war. Dabei überwogen Hilfeleistungseinsätze, 
wie die Türöffnung und Tragehilfe für den Ret-
tungsdienst, die Beseitigung von Sturmschäden, 
die Hilfeleistung nach Wasser- und Abwasser-
schäden, die Rettung von Personen und die Be-
seitigung von Öl auf dem Schweriner Außensee. 
Insgesamt leisteten die Kameraden 583 Einsatz-
stunden. Um für alle Aufgaben gut gerüstet zu 
sein, braucht es eine laufende Fort- und Ausbil-
dung. Zusätzlich zu den 22 in Eigenregie durch-
geführten Ausbildungsveranstaltungen wurden 
mehrere Lehrgänge auf Kreis- und Landesebene 
besucht. So schlossen beispielsweise die Kamera-
den Rico Wunderlich und Torsten Henning den 
Gruppenführerlehrgang erfolgreich ab. Auch im 
Gemeindeleben war die FF Bad Kleinen wieder 
sehr aktiv. So sind das Tannenbaumverbren-
nen und das Osterfeuer beliebte Veranstaltun-
gen, die ohne die Feuerwehr nicht durchführbar 
wären. Ebenso wurden das Ostereiersuchen an 
der Schwedenschanze, das Maibaumsetzen, das 
Schaupflügen in Niendorf, das Strandfest und 
der Laternenumzug durch Kameraden unter-
stützt. Für die Vorbereitung und Durchführung 
aller Veranstaltungen wurden mehr als 1.700 
Stunden geleistet. 
Unzählbar sind darüber hinaus alle Einsatzstun-
den für die Wartung, Pflege und Reparatur der 
Fahrzeuge, Geräte, Ausrüstung, des Feuerwehr-
hauses und der Außenanlagen. Ausdrücklich 
dankte Wehrführer Karl-Heinz Meier allen Ka-
meraden für ihre Einsatzbereitschaft und ebenso 
allen Familienangehörigen für das Verständnis, 
die Geduld und Unterstützung des Feuerwehr-
dienstes. Ein besonderer Dank ging an den Ka-
meraden Sven Kornalewski für die Gestaltung 

und ständige Aktualisierung der Internetseite. 
Neben allem Positiven gab es aber auch kritische 
Anmerkungen des Wehrführers. Seit Jahren ist 
ein Anbau am Feuerwehrhaus geplant, um die 
bisher auswärts gelagerten Anhänger und Ge-
räte unterbringen zu können. Außerdem wird 
Stellfläche für einen Einsatzleitwagen benötigt, 
der für die Einsatzausübung bei größeren Scha-
densfällen dringend angeschafft werden muss. 
Hier appellierte der Wehrführer an die Gemein-
devertretung, diesen wichtigen Anbau in der Pla-
nung und Durchführung voranzutreiben. So ist 
die Erfüllung der wachsenden Feuerwehraufga-
ben eben nur mit der vollen Anerkennung und 
Unterstützung aller möglich. Im Anschluss gab 
es einen Bericht der Jugendfeuerwehr, die ak-
tuell 15 Mitglieder hat. Neben der feuerwehr-
technischen Ausbildung in Vorbereitung auf den 
späteren Feuerwehrdienst nahmen die Kinder 
und Jugendlichen an verschiedenen Wettbewer-
ben teil, sicherten den Laternenumzug mit ab 
und unterstützten das Leistungspflügen in Nien-
dorf. Weitere Höhepunkte waren das Zeltlager in 

Prora, die Mini-Blaulicht-Party in Groß Stieten 
und der Berufsfeuerwehrtag in Bad Kleinen mit 
Ausbildung, Einsätzen, gemeinsamem Essen und 
Übernachtung im Feuerwehrhaus. Organisato-
risch gibt es in der Jugendfeuerwehr eine Verän-
derung. Neuer Jugendwart ist Martin Diederich, 
der bisherige Amtsinhaber Enrico Hoppe wird 
ihn als Stellvertreter unterstützen. 
Die Jahreshauptversammlung ist immer auch 
eine Gelegenheit, besondere Verdienste von Feu-
erwehrkameraden auszuzeichnen. So wurden 
mit dem Brandschutzehrenzeichen in Gold des 
Landes M-V Gerhard Trögler für 40 Jahre und 
mit dem Ehrenzeichen des Landesfeuerwehrver-
bandes Otto Rex und Franz Vetter für 50 Jahre 
Feuerwehrzugehörigkeit geehrt. 
Abschließend noch einmal ein Dank an alle Ka-
meraden, Unterstützer und Sponsoren der FF 
Bad Kleinen und des Feuerwehrvereines „Florian 
e. V.“ sowie an alle Wehren aus dem Amtsbereich 
für die gute Zusammenarbeit.

Patricia Bunke,  
Schriftwart FF Bad Kleinen

Lust‘ge, lust‘ge  
Faschingszeit 

und am 30. Januar waren wir wie-
der alle zum Feiern bereit. Bei vie-
len tollen Spielen hatten wir Spaß 
wie jedes Jahr, denn Dosenwer-
fen, Limbo, Matten-, Luftballon- 
und Stopptanz sowie die Kostüm-
wahl waren einfach wunderbar.

Auch unser Büfett  
war wie immer ein Hit, 

die Eltern brachten alles mit. 
Vielen Dank dafür 

möchten wir sagen hier. 
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Ein ereignis- und arbeitsreiches Einsatzjahr  
der FFw Lübow
Am 17. Januar legte Stefan Krohn, Wehrführer 
der FFw Lübow, Rechenschaft über das vergan-
gene Jahr ab. Mit dem 31. Dezember 2014 besteht 
die FFw Lübow aus 17 Einsatzkräften, drei Kame-
raden der Reserveabteilung, sieben Kameraden 
der Ehrenabteilung und zwei fördernden Mit-
gliedern. Alle Kameraden sind mit Schutzklei-
dung ausgestattet. Stefan Krohn stellte aber auch 
fest, dass diese aufgrund neuer Leistungsanforde-
rungen der Unfallversicherung mittelfristig aus-
getauscht werden muss. Durch die regelmäßige 
Fortbildung gibt es unter den Kameradinnen 
und Kameraden der Wehr sieben Truppmänner, 
fünf Truppführer und vier Gruppenführer, dar-
unter 12 Atemschutzgeräteträger, sechs CSA Ge-
räteträger, sechs Maschinisten, acht Kameraden 
verfügen über den Führerschein CE und neun 
sind Motorkettensägenführer. Zum Brandein-
satz wurden die Kameradinnen und Kamera-
den im Februar 2014 nach Dorf Mecklenburg, 
OT Karow, zu einem Lagerhallenbrand gerufen. 
Siebenmal wurden sie zu Hilfeleistungseinsätzen 
angefordert. Dazu gehören u. a. Sturmschäden, 
ausgelaufene Betriebsstoffe und Amtshilfe. Doch 
nicht nur an theoretischen, praktischen Ausbil-
dungen und Einsatzübungen nehmen alle teil, 
sondern die Mitglieder der FFw sind eng mit 
der Gemeinde verbunden. Jährlich organisie-
ren und unterstützen sie traditionelle Veranstal-
tungen, wie das Tannenbaumverbrennen, das 
Osterfeuer und das Erntefest. Auf dem Sport-
ler- und Feuerwehrball konnten die Kameraden 
geehrt werden, die 2013 in Dömitz im Hoch-
wassereinsatz waren, sie bekamen die Fluthel-
fernadel des Landes Mecklenburg-Vorpommern. 
Um ihre Leistungen unter Beweis zu stellen und 
sich mit anderen Wehren zu messen, nahmen sie 
am Kreisausscheid, MV-Cup in Hohen Viecheln 
und Kummer sowie am Amtfeuerwehrtag und 
Kreisfeuerwehrmarsch teil. In diesem Zuge be-
glückwünschte Stefan Krohn Annika Koßmann 
und Svenja Schulz für die Leistungen im Wett-
kampfsport innerhalb der Frauenmannschaft des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen. Stefan 
Krohn schloss mit dem Lob an die Feuerwehr-

leute: „Die Arbeit, die wir machen, kann sich se-
hen lassen. Das positive Feedback der Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde haben wir. Das 
ist auf vielen Veranstaltungen zu hören und das 
schon über Jahre.“ Ferner distanzierte er sich 
von den negativen Ereignissen im vergangenen 
Jahr, denn: „Wir haben aus einer Reihe von Er-
eignissen die Konsequenzen gezogen, so hart sie 
auch sein mögen. Wer Dienst am Bürger tun, 
wer Hilfe leisten möchte, der kann nicht vom 
selbigen nehmen, was ihm nicht gehört. Es sind 
Einzelne, die offensichtlich ihre Ziele aus den 
Augen verloren haben oder aber diese nicht mit 
unseren übereinstimmen.“ Im Anschluss wurden 
FMA Dominik Kittler und FMA Florian Rudolf 
vorläufig und Svenja Schulz endgültig in die Feu-
erwehr aufgenommen. Lisa Marie Gevert wurde 
zur Oberfeuerwehrfrau befördert, OLM Ingo 
Gevert und HFM Volker Drews wurden für ihre 
20-jährige Mitgliedschaft geehrt.  Anschließend 
legte Jugendwart Ingo Gevert Rechenschaft über 

V. l. Stefan Krohn, Volker Drews, Lisa Marie Gevert, Dominik Kittler, Svenja Schulz, Ingo Gevert, Christian Bornschein, 
Florian Rudolf und Maximilian Schulz � Foto: Hannes Pohley

die Jugendarbeit der FFw in Lübow ab. Zurzeit 
gehören vier Jungen und zwei Mädchen zur Ju-
gendfeuerwehr. Der Altersdurchschnitt liegt bei 
13 Jahren. Gemeinsam mit Hannes Pohley ge-
staltete er eine beeindruckende Dokumentation 
in Bildern und Videos über seine Arbeit. 
Bürgermeister Wolfgang Lüdtke kam nicht mit 
leeren Händen, er überbrachte Spenden für die 
Arbeit der FFw und für die Jugendarbeit. Er 
dankte im Namen aller Bürger der Gemeinde 
für die Einsatzbereitschaft. Er bestätigte: „Es wird 
auch künftig für alle Probleme eine Lösung ge-
ben.“ Auch Jörg Dargel, stellvertretender Wehr-
führer Dorf Mecklenburg und Michael Hundt, 
stellvertretender Wehrführer Groß Stieten über-
brachten Grüße der Kameraden und dankten 
für die gute Zusammenarbeit und Einsatzbe-
reitschaft. Diesem Dank schloss sich auch Ilona 
Krase vom Amt Dorf Mecklenburg-Bad Klei-
nen an. 

M. Gründemann

Angelverein Lübow/
Maßlow zog Bilanz 

Der Anglerverein Lübow/Maßlow ist seit diesem 
Jahr Mitglied im Regionalanglerverband „Wis-
marsche Bucht“. Mehr als 1.100 Mitglieder ver-
tritt  diese neue Vereinigung von Ortsverbänden. 
So konnte die Ortsgruppe auf ihrer letzten Ver-
einssitzung mit Christian Schulz (58) ein neues 
Vereinsmitglied aus Hof Triwalk aufnehmen. 
Die meisten Angelfreunde haben noch im 
Dezember ihren Vereinsbeitrag bezahlt und 
die neuen Termine für das Vereinsleben  
bekommen. 
Der Vereinsvorsitzende Peter Westphal machte 
im August des vergangenen Jahres im Schweri-
ner Außensee den Fang seines Lebens. 
Der  Hecht wog 10 Kilogramm und war 113 cm 
lang. „Ich war nicht nur fertig, sondern auch  
total glücklich“, erzählte der Angler und zog auch 
neidische Blicke auf sich. � FPR URS mbH Windpark Lübow KG
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Annonce

HLS Albrecht GmbH | Schweriner Str. 11 | 23972 Steffin
Telefon 03841 36006-0 | Fax 03841 36006-20 | Notruf 03841 36006-12

 Achtung! Neue Telefonnummern!

2. Aufruf zum Ideenwettbewerb:
„Graffiti für den neuen Netto-Markt 
gesucht“
Die Rückwand des neuen Netto-Marktes in 
Dorf Mecklenburg mit einer Breite von Ach-
tung neu: ca. 55 Metern und einer Höhe von 
ca. 4 Metern soll künstlerisch gestaltet werden. 
Alle Graffiti-Künstler, Schüler oder Studenten sind aufgerufen, sich an 
unserem Ideenwettbewerb zu beteiligen. Es sollen Graffiti-Motive aus 
der Gemeinde und dem Sport abgebildet werden, die alle Bürgerinnen 
und Bürger ansprechen und so zu einem weiteren Farbtupfer in Dorf 
Mecklenburg werden. 
Die Entwürfe können als Einzelkünstler oder als Team abgegeben wer-
den. Graffiti-Künstler können so – ganz legal – ihr Können zeigen. Der 
bestplatzierte Vorschlag wird prämiert. Farbe und evtl. Werkzeug stellt 
in Absprache der Netto-Markt-Bauherr. Ich bitte um Abgabe der Vor-
schläge und Muster bis zum 1. März 2015 an: 

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Bauamt

Silke Plieth
Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Plieth während der Öffnungszeiten 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen zur Verfügung. Der beste 
Vorschlag wird dann im Anschluss umgesetzt. 

Torsten Tribukeit, 1. stellvertretender Bürgermeister

Der Tourismusverein Schweriner Seenland e. V.  
bei der Grünen Woche:

v. l.: Kristin Richter, Brigitte Bullerjahn, Landrätin Kerstin Weiss, Armin Werner und  
Christine Stellmacher

Die diesjährige Internationale Grüne Woche in Berlin fand vom 16. bis 
25.Januar in den Messehallen unterm Funkturm statt. Zum 80. Jubiläum 
der Messe kamen mehr Menschen (415.000) als erwartet. Sie war wieder 
ein besonderes Highlight. Unser Land Mecklenburg-Vorpommern feierte 
ein Vierteljahrhundert Beteiligung an der Internationalen Grünen Woche. 
An einem Gemeinschaftsstand des Tourismusverbandes Mecklenburg-
Vorpommern präsentierten sich der Landkreis Nordwestmecklenburg so-
wie der Landkreis Ludwigslust-Parchim. Mit dabei waren unter anderen 
der Tourismusverband Mecklenburg Schwerin, der Tourismusmusverband 
Fischland Darß-Zingst, die Tourismusvereine „Schweriner Seenland“ e. V., 
Dassow, Tor zur Ostsee e. V., die Ostsee-Service Boltenhagen GmbH sowie 
weitere touristische Anbieter. Diese Gemeinschaftspräsentation ist die beste 
Werbung für das Urlaubsland Mecklenburg-Vorpommern. Auf diesem 
Wege herzlichen Dank an den Landkreis Nordwestmecklenburg, dass wir 
uns mit der Region Schweriner Seenland präsentieren konnten. Abwechs-
lungsreiche Urlaubs- und Freizeitangebote machen die Region Schweriner 
Seenland zu einem immer beliebteren Touristenziel. Täglich verteilte sich 
ein riesiger Besucherstrom an den Ständen der Mecklenburg-Vorpommern-
Halle. Mit 380.000 Besuchern gehörte die Halle zu den drei beliebtesten, 

hinter der Blumen- und der Brandenburg-Halle. Die offene Standgestaltung 
des Tourismusstandes gab Raum für mehr Kontakt zu den Besuchern. In-
formationen zu landestouristischen Ausflugszielen sowie Tipps für Kultur 
und Freizeit aus den Regionen standen im Vordergrund. Auf der Bühne vor 
dem großen Wandposter mit dem Schweriner Schloss präsentierten sich die 
Unternehmen der Region. Kulturell wurde viel geboten. 

Die neue Urlaubsbroschüre „Schweriner Seenland 2015“ ist im Januar er-
schienen. Sie wurde auf der Grünen Woche in Berlin erstmals vorgestellt. 
Aber auch auf den Messen in Stuttgart, Utrecht/Holland, Düsseldorf, Ham-
burg, München lag sie aus. Die Broschüre wurde sehr gut von den Besu-
chern angenommen. 

Wir hoffen auf ein gu-
tes Urlaubsjahr 2015. 
Die Broschüre und 
weiteres Informations-
material können in der 
Touristinformation 
des Tourismusvereins 
Schweriner Seenland 
in Hohen Viecheln ab-
geholt werden. 
Die Vermieter von Ho-
tels, Pensionen, Cam-
pingplätzen, Ferienwoh-
nungen und -zimmern 
sollten sie in ihren Un-
terkünften auslegen, da 
auch sehr viele Informa-
tionen über die Region 
enthalten sind. Auf die-
sem Wege bedanken wir 
uns bei der Sparkasse 
Bad Kleinen, die unsere 
Broschüre bei sich aus-
legt. �

Brigitte Bullerjahn
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Firmen aus der Region

Alles unter einem Dach 
Zentrum für 

Mensch- und Tierharmonie
Ganzheitliche Angebote 

für Mensch und Tier
Tel.: 03841 7968790

info@zentrum-mensch-tier.de

Tierheilpraxis
Andrea Möhle
Tierheilpraktikerin

Haus 14, 23966 Wietow
Tel.: 03841 783598
Fax: 03841 783533
Mobil: 0176 22696815
tierseele@t-online.de

www.mensch-und-tierharmonie.com

Sprechzeiten:
nur nach Vereinbarung

www.zentrum-mensch-tier.de

Vor fünf Jahren, genau am 6. Februar 2010, er-
öffnete Andrea Möhle ihre Tierheilpraxis in Wie-
tow. Überall neugierige Blicke und merkwürdige 
Vermutungen: „Was passiert denn in Wietow – 
Voodoo? Da ist ́ ne Frau, die spricht mit Tieren.“ 
Doch bald schon kamen erste Patienten mit ih-
ren Besitzern und suchten Hilfe. Mittlerweile 
gibt es viele zufriedene Tierhalter aus der Region, 
ganz Deutschland und dem Ausland, die Andrea 
Möhle begleitet. Bis dahin war es kein leichter 
Weg für die Tierheilpraktikerin, die in diesem 
Jahr auf 10 Jahre Berufserfahrung zurückbli-
cken kann. Sie ist ein Vorreiter in der alternati-
ven Tierheilkunde und die Hilfe für chronisch 
erkrankte Tiere nicht nur ein Beruf, sondern ihre 
Berufung. Es ist nicht nur „Hundestreicheln“, 
sondern „hier ist ja ganz schön was zu tun“, so 
eine ehemalige Schülerpraktikantin in der Praxis 
von Andrea Möhle. 
Das Leistungsangebot geht von Homöopathie, 
Blutegeltherapie, Akupunktur über Ernährungs-
beratung, Ultraschalltherapie bis hin zur alterna-
tiven Sterbebegleitung. Die Pfote von „America“ 
der Galga, einer Windhundrasse, schmückt ge-
meinsam mit der Hand von Andrea Möhle das 
Logo der Tierheilpraxis. Neue ständige Begleite-
rin in der Praxis ist „Lea“. Sie wurde in der Praxis 
im wahrsten Sinne aufgepäppelt. In ganz kleinen 
Schritten über einen langen Zeitraum wurde Lea 
zurück ins Leben geholt, hat sich prächtig entwi-
ckelt und ist geblieben. Doch nicht nur die Tier-

5 Jahre Tierheilpraxis Möhle in Wietow im Dienst  
von Mensch & Tier

Andra Möhle mit Lea im Behandlungsraum
Foto: M. Gründemann

heilpraxis gehört zur Arbeit der Heilpraktikerin. 
Seit dem vergangenen Jahr gibt es das Informa-
tionszentrum für Mensch und Tier. Es wird eine 
Rundumversorgung für den Halter und sein Tier 
angeboten. Andrea Möhle arbeitet hier mit The-
rapeuten und Ärzten für Mensch und Tier, Do-
zenten, einer Tierklinik und einer Apotheke eng 
zusammen. 
Für dieses Jahr gibt es bereits mehrere Termine 
für Vorträge in Wietow. Wenn auch Sie etwas 
über alternative Heilmethoden erfahren möch-
ten, besuchen Sie die Tierheilpraxis von An-
drea Möhle in Wietow. Auch im Zentrum für 
Mensch- und Tierharmonie ist jeder zu den Vor-
trägen und Seminaren herzlich willkommen.  
Für das Vertrauen möchte sich Andrea Möhle 
herzlich bedanken und bietet allen Tierhaltern 
mit ihren Tieren, die in die Praxis kommen,  
20 Prozent Rabatt auf alle Behandlungsmetho-
den im Februar und März 2015.
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Stadtinformation GrevesmühlenKirchplatz 5 · 23936 GrevesmühlenTel.: 03881-723222 · Fax: 03881-723111www.grevesmuehlen.infoE-Mail: info@grevesmuehlen.de
Stadtinformation KlützIm Thurow 14 · 23948 KlützTel.: 038825-22295 · Fax.: 038825-22388www.kluetzer-winkel.de · E-Mail: Fiz-kluetz@t-online.deTourismus- und Heimatverein„Wohlenberger Wiek und Umland e.V.“Am Alten Gutshaus · Dorfstraße 6a · 23968 Gramkow

Tel.: 038428-64647 · Fax: 038428-64642www.thv-ev.de · E-Mail: info@thv-ev.de
Kurverwaltung/Tourist-Information  Ostseebad BoltenhagenOstseeallee 4 · 23946 BoltenhagenTel.: 038825-3600 · Fax: 038825-36030www.boltenhagen.deE-Mail: info@Boltenhagen.de

Tourist-Information WismarLübsche Straße 23 a · 23966 WismarTel.: 03841-19433 · Fax: 03841-22529128www.wismar.de · E-Mail: touristinfo@wismar.deKurverwaltung Ostseebad Insel PoelWismarsche Straße 2 · 23999 KirchdorfTel. 038425-20347 · Fax: 038425-4043www.insel-poel.de · E-Mail: kurverwaltung@insel-poel.deStadtinformation/Museumsanlage GadebuschAmtsstraße 5 · 19205 Gadebusch Tel.: 03886-211160 • Fax: 03886-211730www.gadebusch.deE-Mail: museumsanlage@gadebusch.info
Klosterinformation RehnaKirchplatz 1a · 19217 RehnaTel.: 038872-52765 · Fax: 038872-52767www.kloster-rehna.de · E-Mail: info@kloster-rehna.de

Landkreis NordwestmecklenburgStabsstelle Wirtschafts- und Regionalentwicklung
Rostocker Straße 76 · 23970 WismarTel.: 03841-30409830 · Fax: 03841-304089830www.nordwestmecklenburg.deE-Mail: c.stellmacher@nordwestmecklenburg.deTourismusverein Schweriner Seenland e.V.Pappelweg 16 · 23996 Hohen ViechelnTel.: 038423-54900 o. 54835 · Fax: 038423-54901www.schwerinersee.de · E-Mail: info@schwerinersee.deTourist-und Kulturinformation NeuklosterHauptstraße 27 · 23992 NeuklosterTel.: 038422-44030 od. 4400 · Fax: 038422-44026www.neukloster.de · E-Mail: info@neukloster.deAmt für das Biosphärenreservat SchaalseeWittenburger Chaussee 13 · 19246 Zarrentin am Schaalsee

Tel.: 038851-3020 · Fax: 038851-30220www.schaalsee.deE-Mail: poststelle@afbr-schaalsee.mvnet.de
Touristisches Informations- und Gemeindezentrum Zierow
Im Dorfe 3 · 23968 ZierowTel.: 038428-6379-0 · Fax: 038428-637931www.gemeindezierow.de

Tourismusverein Dassow „Tor zur Ostsee“ e. V. 23942 Dassow · Jens-Voigt-Ring 2Tel.: 038826-16 99 13 · Fax 038826-169908www.ostsee-naturstrand.deE-Mail: info@dassow-tourismus.de
Stadtinformation SchönbergAn der Kirche 8/9 (im Volkskundemuseum) 23923 Schönberg 
Tel.: 038828-21539 · Fax: 038828-330-2 66www.stadt-schoenberg.de · E-Mail: info@schoenberger-land.deWariner Fremdenverkehrsverein e.V. Am Markt 4a · 19417 WarinTel.: 038428-60431 · Fax: 03212-1492391www.stadt-warin.euE-Mail: Fremdenverkehr@warin.de

... wo die Seele lächelt

NORDWESTMECKLENBURG

Ostseeurlaub 2015
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Wissen, was los ist! 

Erhältlich: 
Wismar  » Tourist-Information, Lübsche Str. 23a 
  »  Bürgerbüro des Landkreises,  

Dr.-Leber-Str. 2a

Grevesmühlen  »  Bürgerbüro des Landkreises,  
Börzower Weg 3 (Alte Malzfabrik) 
Stadtinformation, Kirchplatz 5

Boltenhagen  »  Kurverwaltung, Ostseeallee 4

Insel Poel  »  Kurverwaltung, Wismarsche Straße 2, 
Kirchdorf

Der offizielle Veranstaltungskalender 
und der Urlaubskatalog 

„Ostseeurlaub 2015“ des Landkreises 
Nordwestmecklenburg und der Städte 

Grevesmühlen und Klütz.

Rehna  »  Klosterinformation,  
Kirchplatz 1a

Warin  »  Fremdenverkehrsverein, 
Am Markt 4a

Hohen Viecheln  »   Tourismusverein 
Schweriner Seenland,  
Pappelweg 16

Klütz  »  Stadtinformation,  
Im Thurow 14

Wahlversammlung beim Mecklenburger SV steht bevor
Alle vier Jahre wird beim Sportverein der Vor-
stand neu gewählt. Im Vorstand sitzen zunächst 
einmal die Vertreter der einzelnen Abteilungen, 
diese werden auf den Abteilungsversammlungen 
Ende Februar, Anfang März gewählt. Dann geht 
es um die vier Posten im geschäftsführenden Vor-
stand, diese Funktionen sind einzeln und direkt 
auf der Vereinswahlversammlung zu besetzen. Da 

von den bisherigen Amtsinhabern mit Andrea 
Zimmermann (Schatzmeisterin), dem Sportwart 
Wolfgang Nehls und auch dem alten Vereinsvor-
sitzenden Wolfgang Virtel drei Mitglieder nicht 
erneut kandidieren, bleibt nur der stellvertretende 
Vorsitzende Guido Schliefka übrig. Ins Haus steht 
also eine personelle Runderneuerung der Vereins-
führung, das war eigentlich auch im Verlauf der 

letzten vier Jahre so angestrebt worden, wenn-
gleich nicht in der Form, wie sich die vergange-
nen zwei Jahre gestaltet hatten. Damit sind Tür 
und Tor geöffnet für neue Ideen und Personalien, 
was dem Verein im jetzigen Moment auch neue 
Impulse verleihen kann. Termin ist am Freitag, 
20.03.2015, im Restaurant „Am Mühlengrund“ 
um 18.00 Uhr.� Wolfgang Virtel, 1. Vorsitzender
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Elsbeth Below	 Bad Kleinen	 zum	 92.	 am	 2. März
Ingrid Körner	 Bad Kleinen	 zum	 79.	 am	 2. März
Ingrid Jungnitsch	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 3. März
Hildegard Howe	 Bad Kleinen	 zum	 81.	 am	 4. März
Renate Krienke	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 5. März
Karin Hasewinkel	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am 	 5. März
Erika Mehr	 Bad Kleinen	 zum	 93.	 am	 6. März
Herbert Block	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 7. März
Linda Abs	 Bad Kleinen	 zum	 81.	 am	 8. März
Gerhard Kummerow	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 8. März
Edda Hust	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 8. März
Hildegard Petersen	 Bad Kleinen	 zum	 87.	 am	 11. März
Fritz Neuhoff	 Bad Kleinen	 zum	 79.	 am	 12. März
Otto Thillmann	 Bad Kleinen	 zum	 85.	 am	 13. März
Gerda Schlisio	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 16. März
Eva Lüders	 Bad Kleinen	 zum	 91.	 am	 19. März
Siegfried Jost	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 22. März
Gerda Schäfer	 Bad Kleinen	 zum	 87.	 am	 23. März
Ulrich Below	 Bad Kleinen	 zum 	79.	 am	 23. März
Horst Grunwald	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 24. März
Johanna Busch	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 25. März
Irmgard Hackbarth	 Bad Kleinen	 zum	 82.	 am	 27. März
Werner Klopsch	 Bad Kleinen	 zum	 85.	 am	 28. März
Hans-Herbert Frank	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 28. März
Doris Kirchberg	 Bad Kleinen	 zum	 70.	 am	 28. März
Fritz Poliet	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 29. März
Lilli Tretow	 Bad Kleinen	 zum	 90.	 am	 30. März
Heinz Hasewinkel	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 30. März
Dora Hoffmann	 Gallentin	 zum	 89.	 am	 7. März
Sophia Dethloff	 Gallentin	 zum	 75.	 am	 27. März
Ernst Krüger	N iendorf	 zum	 87.	 am	 17. März

Fritz Moldenhauer	 Klein Woltersdorf	 zum	 76.	 am	 4. März

Elsbeth Hold	 Bobitz	 zum	 80.	 am	 2. März
Fritz Ziemann	 Bobitz	 zum	 78.	 am	 6. März
Ruth Buckow	 Bobitz	 zum	 85.	 am	 10. März
Kurt Moldenhauer	 Bobitz	 zum	 79.	 am	 10. März
Elfriede Wunderlich	 Bobitz	 zum	 85.	 am	 12. März
Margrit Hadrian	 Bobitz	 zum	 77.	 am	 13. März
Betty Kaminski	 Bobitz	 zum	 81.	 am	 14. März
Ellen Gröning	 Bobitz	 zum	 80.	 am	 15. März
Hannelore Pupp	 Bobitz	 zum	 84.	 am	 21. März
Inge Müller	 Bobitz	 zum	 76.	 am	 21. März
Martha Redmer	 Bobitz	 zum	 89.	 am	 24. März
Henni Dietrich	 Bobitz	 zum	 85.	 am	 26. März
Karin Becker	 Bobitz	 zum	 70.	 am	 26. März
Harald Dorsch	 Bobitz	 zum	 75.	 am	 27. März
Günter Holz	 Bobitz	 zum	 78.	 am	 31. März
Erich Zimmermann	 Beidendorf	 zum	 86.	 am	 10. März
Gustav Hoppe	 Beidendorf	 zum	 79.	 am	 12. März 
Erika Tramm	 Beidendorf	 zum	 78.	 am	 12. März
Horst Cravaack	 Beidendorf	 zum	 78.	 am	 12. März
Annegret Giese	 Beidendorf	 zum	 75.	 am	 25. März
Hans-Georg Gräfe	 Dalliendorf	 zum	 70.	 am	 12. März
Inge Rabe	 Dalliendorf	 zum	 75.	 am	 24. März
Werner Millbrett	 Dambeck	 zum	 77.	 am	 2. März
Irmgard Wiedow	 Dambeck	 zum	 90.	 am	 25. März
Johanna Pauls	 Dambeck	 zum	 81.	 am	 31. März
Hans-Heinrich Kowalski	 Groß Krankow	 zum	 75.	 am	 7. März
Hans Quandt	 Groß Krankow	 zum	 94.	 am	 16. März
Maria Streif	N euhof	 zum	 82.	 am	 29. März
Erna Alex	 Quaal	 zum	 93.	 am	 10. März
Anna Fichtler	 Rastorf	 zum	 77.	 am	 14. März
Werner Hinz	 Saunstorf	 zum	 77.	 am	 31. März
Ingrid Böhnke	 Scharfstorf	 zum	 76.	 am	 12. März
Eva-Maria Lübcke	 Tressow	 zum	 70.	 am	 10. März

Lisa Braun	 Dorf Mecklenburg	 zum	 76.	 am	 3. März
Karlheinz Otto	 Dorf Mecklenburg	 zum	 76.	 am	 5. März
Harry Scharnagel	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 10. März
Erika Winter	 Dorf Mecklenburg	 zum	 86.	 am	 11. März
Rudi Lange	 Dorf Mecklenburg	 zum	 86.	 am	 12. März
Siegfried Dorroch	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 12. März
Olga Fischbuch	 Dorf Mecklenburg	 zum	 86.	 am	 16. März
Ernst Roggentin	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 17. März

Hellmut Weinöhl	 Dorf Mecklenburg	 zum	 91.	 am	 18. März
Peter Tramm	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 18. März
Erika Lattemann	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 24. März
Edith Witt	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 24. März
Elisabeth Zimmer	 Dorf Mecklenburg	 zum	 81.	 am	 25. März
Frida Böhmer	 Dorf Mecklenburg	 zum	 89.	 am	 28. März
Nikolai Richter	 Karow	 zum	 80.	 am	 20. März
Paul Schmelzer	 Karow	 zum	 70.	 am	 29. März
Helmut Sendrowski	 Moidentin	 zum	 76.	 am	 10. März
Erika Lischner	 Moidentin	 zum	 80.	 am	 30. März
Emma Neumann	 Rambow	 zum	 89.	 am	 27. März
Erich Richter	 Steffin	 zum	 76.	 am	 9. März

Friedrich Hartig	 Groß Stieten	 zum	 78.	 am	 1. März
Inge Hartig	 Groß Stieten	 zum	 82.	 am	 10. März
Erika Jacobs	 Groß Stieten	 zum	 70.	 am	 16. März
Karl-Heinz Radtke	 Groß Stieten	 zum	 77.	 am	 24. März
Gerhard Hinz	 Groß Stieten	 zum	 76.	 am	 28. März
Ingeborg Giesche	 Groß Stieten	 zum	 82.	 am	 30. März

Horst Fitzer	 Hohen Viecheln	 zum	 76.	 am	 5. März
Franz Stark	 Hohen Viecheln	 zum	 79.	 am	 12. März
Siegfried Eggert	 Hohen Viecheln	 zum	 75.	 am	 19. März
Dummer Heide	 Hohen Viecheln	 zum	 70.	 am	 21. März

Helma Brinke	 Lübow	 zum	 76.	 am	 4. März
Horst Jacobs	 Lübow	 zum	 80.	 am	 5. März
Erhard Nitzke	 Lübow	 zum	 76.	 am	 6. März
Erika Blania	 Lübow	 zum	 85.	 am	 8. März
Waltraut Dudda	 Lübow	 zum	 76.	 am	 18. März
Herta Spring	 Lübow	 zum	 93.	 am	 19. März
Anna Jolitz	 Lübow	 zum	 89.	 am	 21. März
Lotte Bösch	 Lübow	 zum	 95.	 am	 25. März
Helga Saenger	 Lübow	 zum	 81.	 am	 25. März
Hans Cichos	 Lübow	 zum	 70.	 am	 25. März
Walter Griesche	 Lübow	 zum	 84.	 am	 26. März
Christel Knuth	 Lübow	 zum	 83.	 am	 26. März
Hannelore Tiede	 Lübow	 zum	 78.	 am	 29. März
Eva Klabunde	 Maßlow	 zum	 77.	 am	 24. März
Gerda Kamlah	 Schimm	 zum	 81.	 am	 12. März
Margarete Gode	 Schimm	 zum	 79.	 am	 13. März
Ingeborg Seefeldt	 Schimm	 zum	 75.	 am	 15. März
Giesela Jarzembinski	 Schimm	 zum	 81.	 am	 19. März
Liselotte Freese	 Schimm	 zum	 84.	 am	 23. März
Karl Kothe	 Tarzow	 zum	 81.	 am	 14. März
Charlotte Pierstorf	 Wietow	 zum	 81.	 am	 13. März

Peter Gundlack	 Metelsdorf	 zum	 75.	 am	 17. März
Ingeborg Meyer	 Klüssendorf	 zum	 75.	 am	 6. März

Gerd Schulze	 Ventschow	 zum	 70.	 am	 10. März
Manfred Brandt	 Ventschow	 zum	 77.	 am 	 18. März
Hannelore Klee	 Ventschow	 zum	 75.	 am	 21. März
Ingrid Hain	 Kleekamp	 zum	 77.	 am	 13. März

Allen hier nicht genannten Geburtstagskindern gratulieren wir 
ebenfalls ganz herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen weiter-
hin beste Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern
Herta und Ernst Krüger  
am 31. März in Niendorf. 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern
Lisa und Gerhard Sarner 
am 26. März in Schimm 

Gratulationen

Wir gratulieren zum Geburtstag
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Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055 
E-Mail: info@steuerberatung-goessel.de 

www.wismarer-steuerberatung.de

Beratung 
von 
•	 Unternehmen
•	 Gewerbetreibenden
•	 Haus- und Grundbesitzern
•	 Handwerkern
•	 Freiberuflern
•	 Arbeitnehmern
•	 Rentnern

mit den Schwerpunkten 
 
•	Existenzgründungsberatung
•	Steuergestaltung
•	Unternehmensnachfolge
•	Finanz- und Lohnbuchhaltung
•	Jahresabschlüsse
	 und Steuererklärungen

Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow vermietet 
Wohnungen (auf Wunsch mit Gar-
ten), DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immonet.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG

Noch freie Stellplätze in der Steinstraße 
zu vermieten.
Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –
Sanierte 	 3-Raum-Wohnung
	 ab 455,- €
	 (mit Balkon)
Sanierte 	� 2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 405,- € 
(in der Feldstraße ohne Balkon)

Sanierte 	� 2-Raum-Wohnung ab 345,- € 
(mit und ohne Balkon)

Aushilfsmelker/
Aushilfe

in Bad Kleinen gesucht

Telefon: 038423 225

Wir beraten 
Sie gern!

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Die STIHL Benzin-Motorsäge MS 170:
• 	leistungsstarker und kraftstoffsparender 2-MIX-Motor
• 	leicht und handlich in neuem Design
• 	ideal zum Brennholzsägen und zum Bauen mit Holz

*UVP des Herstellers.  
Aktionspreis,  
solange Vorrat reicht.

Inh. K. Andersen

Bad Kleinen
Steinstraße 8A

Tel./Fax:
038423 420

Sonderöffnungszeiten:  
Samstag, 7. März: 8.00 –14.00 Uhr 
Sonntag, 8. März: 8.00 –12.00 Uhr

Ihre Vorbestellung nehmen wir gerne entgegen!

Verschenken Sie am

8. März
den frischen Frühling

zum Frauentag 

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     
Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Hier wartet viel
Frühlingshaftes auf Sie …

Einladung

Zu unserer Frühlingsausstellung
am 13.03.2015 von 9 bis 18 Uhr

und
am 14.03.2015 von 9 bis 16 Uhr

laden wir Sie recht herzlich ein.

Auf Sie warten viele Frühlingsboten,
floristische Ideen und Osterschmuck.

	 Ihre Gärtnerei Triwalk
	 Telefon 03841 780818

	 Gärtnerei Triwalk 	     *	 Floristenwerkstatt
	 Inh. Dieter Urban	 Ina Urban

I n f o r m a t i o n  –  B e r a t u n g  –  Ve r k a u f
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Stammgeschäft Wismar | Schweriner Str. 15, 23970 Wismar

Seit über 20 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung.

Zweigstelle Wismar-Wendorf | Rudolf-Breitscheid-Str. 30, 23968 Wismar

Trauerhalle Gägelow | Gewerbering 6, 23968 Gägelow

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe Dietrich
Inh. Katrin Dietrich

Telefon: 03841-283571 Internet: www.trauerhilfe-dietrich.de

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Hauptstraße 24, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233
Fax:	 038423 55373

	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung, Gründach

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

American Special
Spareribs & Chicken wings
in Honig-Chilimarinade,
Cole slaw & Baguette,
Cheesecake

Für 10 Personen 105 €

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen
Farben, Tapeten und Bodenbeläge

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH

Tel.: 038423 629581 
Fax: 038423 629582 
Mobil: 0172 3611339

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege 
Kosmetikbehandlungen
Rückenbehandlungen 

Maniküre

Mobile Füße 
& nur schön

Tel.: 03841 763243

Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– E*
(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 Personen

Büro: Schweriner Straße 23,
23970 Wismar

Spruch des Monats

Wer sich darüber  
Sorgen macht, 

was seine Freunde von 
ihm denken, 

wäre erstaunt,  
wenn er wüsste, 

wie selten sie es tun. 
Verfasser unbekannt


